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Die Mobilserie aus Ihrer Apotheke

VORWORT

LIEBE FCH-FANS, 
Die Hinrunde der Regionalliga Südwest neigt sich 
bereits dem Ende entgegen. Mit der heutigen Partie 
steht unser letztes Heimspiel der ersten Saisonhälf-
te an, ehe unsere Grün-Weißen in der kommenden 
Woche zum Abschluss der Hinrunde beim VfR Aalen 
gastieren. Gegen den FSV Frankfurt, der aktuell mit 
14 Punkten auf dem 13. Tabellenplatz steht, möchte 
unsere Mannschaft den Schwung aus dem überzeu-
genden 4:0-Auswärtssieg beim FC-Astoria Walldorf 
mitnehmen und ihren positiven Lauf fortsetzen. Wir 
dürfen uns also auf einen hoffentlich erfolgreichen 
Fußballabend unter Flutlicht freuen! 
 
Doch nicht nur auf dem Platz, sondern auch abseits 
des Rasens war in den vergangenen Wochen einiges 
geboten. Anfang November fand unsere diesjähri-
ge Mitgliederversammlung statt, bei der ein neuer 
Aufsichtsrat gewählt wurde. Vier neue Mitglieder 
verstärken künftig das neunköpfige Gremium. Wir 
wünschen dem neu gewählten Aufsichtsrat viel Erfolg 
und alles Gute für die gemeinsame Arbeit in den 
kommenden Jahren. Gleichzeitig möchten wir uns bei 
den ausgeschiedenen Aufsichtsratsmitgliedern für 
ihr langjähriges Engagement und ihren Einsatz für 
unseren FCH herzlich bedanken. Besonders hervorzu-
heben ist dabei Dieter Knicker, der für seine jahrzehn-
telangen Verdienste um den Verein zum Ehrenmitglied 
ernannt wurde. Erfreuliche Nachrichten gab es zudem 
aus wirtschaftlicher Sicht: Zum sechsten Mal in Folge 
konnte unser FCH das Geschäftsjahr auf Planniveau 
mit einer schwarzen Null abschließen. 
 
Auch gesellschaftliches Engagement spielte wieder 
eine wichtige Rolle: Beim letzten Heimspiel gegen 
Eintracht Trier haben wir gemeinsam mit Miteinander 
gegen Krebs e.V. und dem Team von Cross Against Can-
cer einen Aktionsspieltag im Rahmen des „Pinktober“ 
veranstaltet. Ziel war es, auf das Thema Brustkrebs 
und die Bedeutung der Früherkennung aufmerksam zu 
machen sowie Solidarität mit Betroffenen zu zeigen. 
 
Dass diese Aktion ein Erfolg wurde, ist auch euch zu 
verdanken! Die an den Stadioneingängen gegen eine 
Spende von einem Euro angebotenen pinken Schleifen 
waren bereits nach kurzer Zeit vergriffen. Ein herzli-

herzlich willkommen zu unserem heutigen Flutlicht-Heimspiel gegen den FSV 
Frankfurt im Waldstadion!

ches Dankeschön an alle, die sich beteiligt und damit 
einen Beitrag für den guten Zweck geleistet haben! 
 
Auch sportlich stehen uns bis zur Winterpause noch 
spannende Wochen bevor. Nach dem heutigen Heim-
spiel warten zunächst zwei Auswärtspartien auf unsere 
Mannschaft: Am kommenden Wochenende geht es 
zum VfR Aalen, ehe die Grün-Weißen eine Woche später 
bei der U23 des 1. FSV Mainz 05 gastieren. Dazwischen 
steht am 25. November das Pokalspiel in Freisen auf 
dem Programm. Am 5. Dezember empfangen wir 
schließlich den SGV Heilbronn-Freiberg zum letzten 
Heimspiel des Jahres im Waldstadion. 
 
Ein fester Bestandteil der Vorweihnachtszeit ist 
inzwischen auch unser Weihnachtssingen. Am Freitag, 
den 11. Dezember, laden wir gemeinsam mit dem 
Kreis-Chorverband Homburg ab 19 Uhr bereits zur 
fünften Auflage ins Waldstadion ein. Freut euch auf 
eine stimmungsvolle vorweihnachtliche Atmosphäre, 
besinnliche Musik und ein gemeinsames Erlebnis, das 
in der oft hektischen Adventszeit für ein paar schöne 
Momente sorgen soll. 
 
Auch in unserem Fanshop wird es mit Blick auf 
Weihnachten wieder einiges zu entdecken geben. Der 
Black Friday steht bereits vor der Tür und natürlich 
laufen auch die Vorbereitungen für unseren beliebten 
FCH-Adventskalender. Es lohnt sich also, regelmäßig 
vorbeizuschauen und die Augen offenzuhalten. 
 
Uns erwartet ein spannender Jahresendspurt – so-
wohl auf als auch neben dem Platz. Gemeinsam wollen 
wir die verbleibenden Wochen des Fußballjahres 
erfolgreich gestalten und das Jahr mit vielen schönen 
FCH-Momenten ausklingen lassen. 
 
Nun wünschen wir euch einen tollen Flutlichtabend 
im Waldstadion, ein spannendes Spiel und drücken 
unserer Mannschaft natürlich die Daumen, dass die 
drei Punkte heute in Homburg bleiben! 
 
Euer
Redaktionsteam
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V.l.n.r.: Prof. Dr. Jochen Pilhofer, Thomas Breit, Axel Müller, Daniel Wlochowitz, Jörg Panter, Uwe Freiler, 
Jörg Kühn. Es fehlen: Gunther Kawolus und David Lindemann.  I Foto: ak

Zu Beginn der Versammlung begrüßte der bisherige Aufsichts-
ratsvorsitzende Dieter Knicker die anwesenden Mitglieder und 
kündigte an, nicht erneut für das Gremium zu kandidieren. Nach 
dem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder und der Entlastung 
des Aufsichtsrats wurden zahlreiche Vereinsmitglieder für ihre 
langjährige Treue mit der Bronzenen und Silbernen Ehrennadel 
ausgezeichnet. Eine besondere Ehrung erhielt Dieter Knicker 
selbst: Für seine jahrzehntelangen Verdienste um den FCH wurde 
der langjährige Aufsichtsratsvorsitzende zum Ehrenmitglied 
ernannt. 
 
Im anschließenden Geschäftsbericht informierten Finanzvor-
stand Hans-Joachim Burgardt und Sportvorstand Michael Koch 
über die wirtschaftliche und sportliche Entwicklung des Vereins. 
Burgardt berichtete dabei, dass der FCH das Geschäftsjahr 
2025/26 zum sechsten Mal in Folge auf Planniveau mit einer 
schwarzen Null abschließen konnte. 
 
Im Mittelpunkt des Abends stand die Neuwahl des neunköpfigen 
Aufsichtsrats. Insgesamt zwölf Kandidaten stellten sich zur Wahl, 
an der alle 146 stimmberechtigten Mitglieder teilnahmen. Gewählt 
wurden David Lindemann, Uwe Freiler, Gunther Kawolus, Jörg Pan-
ter, Jörg Kühn, Daniel Wlochowitz, Thomas Breit, Axel Müller und 
Prof. Dr. Jochen Pilhofer. Der Verein gratulierte den Gewählten und 
dankte allen Kandidaten sowie den ausgeschiedenen Aufsichts-
ratsmitgliedern für ihr Engagement. 
 
Zum Abschluss informierte Bürgermeister Manfred Rippel über 
den aktuellen Stand der geplanten Waldstadion-Sanierung. Die 
Arbeiten am Marathontor sollen bis Weihnachten 2026 abge-
schlossen sein. Ab der zweiten Jahreshälfte 2027 ist eine weitere, 
rund zweijährige Bauphase vorgesehen, die unter anderem die 
Sanierung der Umkleidekabinen und die Überdachung der Gegen-
gerade umfasst. 
 
Die nächste ordentliche Mitgliederversammlung findet am 3. No-
vember 2027 um 19:08 Uhr im Homburger Schlossberghotel statt.

MELDUNGEN

Am 4. November fand die ordentliche Mitgliederversammlung 2026 unseres FC 08 Hom-
burg im Homburger Schlossberghotel statt. Insgesamt waren 153 Mitglieder anwesend. 
Neben den Geschäftsberichten und Ehrungen langjähriger Mitglieder stand insbeson-
dere die Neuwahl des Aufsichtsrats im Mittelpunkt.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2026
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MELDUNGEN

David Lindemann, Giuseppe Nardi, Christine Streichert-Clivot I Foto: Staatskanzlei des Saarlandes

Die Ehrung wurde von Bildungs- und Kul-
turministerin Christine Streichert-Clivot 
sowie Staatssekretär David Lindemann, 
Chef der Staatskanzlei des Saarlandes und 
Mitglied unseres neu gewählten Aufsichts-
rats, vorgenommen. 

Der Professorentitel zählt zu den beson-
deren staatlichen Auszeichnungen des 
Saarlandes und würdigt Persönlichkeiten, 
die sich in herausragender Weise um das 
Land und seine Menschen verdient ge-
macht haben. Im Falle von Giuseppe Nardi 
steht insbesondere sein jahrzehntelanger 
Einsatz für kulturelle Vielfalt, gesell-
schaftliche Teilhabe und das Miteinander 
unterschiedlicher Kulturen im Mittelpunkt. 
Mit seinem Engagement hat er das kultu-
relle und soziale Leben in Homburg und der 
gesamten Region nachhaltig geprägt. 
 

So hat Nardi mit der von ihm ins Leben ge-
rufenen Festa Italiana und dem Homburger 
Klassik Open Air zwei Veranstaltungen eta-
bliert, die das kulturelle Leben der Stadt 
bereichern. Darüber hinaus unterstützt er 
seit vielen Jahren zahlreiche Musik- und 
Kulturveranstaltungen und setzt sich für 
Literatur und Demokratiebildung ein. Auch 
mit neuen Veranstaltungsformaten und 
der Förderung sozialer Projekte bringt 
er sich immer wieder aktiv in das gesell-
schaftliche Leben ein. 
 
Bereits im Januar 2025 wurde Nardi eine 
besondere internationale Ehrung zuteil: 
Der italienische Staatspräsident Sergio 
Mattarella verlieh ihm den Verdienstor-
den der Italienischen Republik im Rang 
eines Ritters („Cavaliere“). Damit wurden 
insbesondere seine unternehmerischen 

Eine besondere Auszeichnung für Giuseppe Nardi: Am 4. November wurde dem ge-
schäftsführenden Gesellschafter der Dr. Theiss Naturwaren GmbH in der Staatskanzlei 
des Saarlandes die Professorenwürde ehrenhalber verliehen. Damit wird sein jahrzehn-
telanges gesellschaftliches und kulturelles Engagement gewürdigt.

PROFESSORENWÜRDE FÜR GIUSEPPE NARDI

Verdienste, die wirtschaftlichen Bezie-
hungen zu Italien sowie sein Engagement 
für die italienische Sprache, Kultur und 
die Integration italienischer Mitbürger 
gewürdigt. 
 
Ein besonderes Anliegen ist ihm zudem 
das Palliativzentrum Schmetterling in 
Homburg, dessen entstehenden Neubau 
er tatkräftig unterstützt. Sein vielfältiger 
Einsatz zeigt, wie sehr ihm die Menschen 
und die Entwicklung seiner Heimatregion 
am Herzen liegen. 
 
Unser FC 08 Homburg gratuliert Giuseppe 
Nardi ganz herzlich zu dieser hochver-
dienten Auszeichnung und wünscht ihm 
weiterhin alles Gute und viel Erfolg für die 
Zukunft!
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Fotos: rb

RÜCKBLICK

Unser FC 08 Homburg hat sich am 14. Spieltag der Regionalliga Südwest vor 
2.156 Zuschauern im Waldstadion mit einem torlosen 0:0-Unentschieden 
von Eintracht Trier getrennt. In einer zunächst ausgeglichenen Partie hatten 
die Grün-Weißen durch Marc Ehrhart in der 29. Minute die große Chance zur 
Führung, doch SVE-Keeper Wechsel parierte im Eins-gegen-Eins. Kurz vor der 
Pause verfehlte Kristijan Taseski das gegnerische Tor nur knapp. Nach dem 
Seitenwechsel entwickelte sich eine umkämpfte Begegnung, in der FCH-Keeper 
Jonas Weyand einen gefährlichen Freistoß von Shawn Blum stark parierte. In 
der Schlussphase drängten unsere Homburger zunehmend auf den Siegtreffer. 
Erneut scheiterte Ehrhart am Trierer Schlussmann, ehe ein Treffer von Hilal 
El-Helwe in der 85. Minute wegen Abseits aberkannt wurde. Trotz weiterer 
Möglichkeiten blieb es am Ende beim torlosen Unentschieden.

FC 08 HOMBURG 0:0 SV EINTRACHT TRIER
-

TORLOSES REMIS  
GEGEN TRIER

Foto: pr
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Unser FC 08 Homburg hat am 15. Spieltag der Regionalliga Südwest einen souveränen 
4:0-Auswärtssieg beim FC-Astoria Walldorf gefeiert. Nach einer zunächst ausgegliche-
nen Anfangsphase brachte Armend Qenaj die Grün-Weißen in der 25. Minute mit einem 
platzierten Abschluss in Führung. Nur vier Minuten später erhöhte Marc Ehrhart nach 
einer Flanke von Tim Steinmetz per Kopf auf 2:0. Auch nach dem Seitenwechsel blieben 
die Homburger effizient und sorgten in der 52. Minute durch Manuel Feil nach Vorarbeit 
von Qenaj für die Vorentscheidung. Die Gastgeber kamen zwar zu einigen gefährlichen 
Möglichkeiten, doch FCH-Keeper Jonas Weyand verhinderte mit mehreren starken 
Paraden einen Gegentreffer. In der 75. Minute machte Julian Günther-Schmidt nach ei-
nem Konter und Zuspiel von Feil mit dem 4:0 endgültig alles klar. Damit feierten unsere 
Grün-Weißen erstmals seit sechs Jahren wieder einen Sieg in Walldorf und sicherten 
sich verdient die drei Punkte.

FC-ASTORIA WALLDORF 0:4 FC 08 HOMBURG
QENAJ 25‘ · EHRHART 29‘ · FEIL 52‘ · GÜNTHER-SCHMIDT 75‘

KLARER DREIER  
IN WALLDORF

RÜCKBLICK
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DR. THEISS
LOUNGE

WIR BEDANKEN UNS BEI
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Lo Verde
Ihr Spezialist für Dekorationen

Was wäre Ihr Event, Ihre Veranstaltung, 
Ihre Hochzeit ohne florale Highlights.

 Wir haben für Ihr Event ganz sicher die 
passende Lösung. Lassen Sie Ihre Feier 

von uns professionell organisieren
 und exklusiv dekorieren.

Ihre Giuseppina Lo Verde

 
Blumengalerie Lo Verde

Tel: 06849-91064
blumengalerie-loverde@web.de

www.blumengalerie-loverde.de

Anzeige 91x271 mm.indd   1 11.03.2015   09:17:24

SPIELPLAN

Alle Termine findet ihr auch in der „FCH- App“ 
QR-Code scannen und speichern!

* RAHMENTERMIN! 
Das Spiel ist noch nicht fix terminiert.

SPIELPLAN PROFIS 2026/27
TAG DATUM UHRZEIT PAARUNG ERGEBNIS

Sa 08.08.2026 14:00 FCH - 1.FSV Mainz 05 II 2:1

Sa 15.08.2026 14:00 SGV Heilbronn-Freiberg - FCH 3:0

Sa 22.08.2026 14:00 SV Sandhausen - FCH 1:3

Sa 29.08.2026 14:00 FCH - SV Stuttgarter Kickers 0:1

So 06.09.2026 14:00 VfR Mannheim - FCH 1:1

Mi 09.09.2026 19:00 FCH - 1. FC Kaiserslautern II 2:1

Sa 12.09.2026 14:00 Eintracht Frankfurt II - FCH 1:2

Sa 19.09.2026 14:00 FCH -  KSV Hessen Kassel 2:2

Sa 26.09.2026 14:00 TSV Steinbach Haiger - FCH 1:0

Sa 03.10.2026 14:00 FCH - SG Barockstadt 1:1

Fr 09.10.2026 19:00 Kickers Offenbach - FCH 2:2

So 18.10.2026 14:00 FCH - SC Freiburg II 2:1

So 25.10.2026 14:00 SSV Ulm 1846 Fußball - FCH 1:1

Fr 30.10.2026 19:00 FCH - SV Eintracht Trier 0:0

Sa 07.11.2026 14:00 FC-Astoria Walldorf - FCH 0:4

Fr 13.11.2026 19:00 FCH - FSV Frankfurt 

Sa 21.11.2026 14:00 VfR Aalen - FCH 

Mi 25.11.2026 19:00 FC Freisen - FCH (PO)

So 29.11.2026 14:00 1. FSV Mainz 05 II - FCH

Sa 05.12.2026 14:00 FCH - SGV Heilbronn-Freiberg

Fr-So 20.02.2027* FCH - SV Sandhausen

Fr-So 27.02.2027* SV Stuttgarter Kickers - FCH

Fr-So 06.03.2027* FCH - VfR Mannheim 

Fr-So 13.03.2027* 1. FC Kaiserslautern II - FCH

Fr-So 20.03.2027* FCH - Eintracht Frankfurt II

Fr-So 28.03.2027* KSV Hessen Kassel - FCH 

Fr-So 03.04.2027* FCH - TSV Steinbach Haiger

Fr-So 10.04.2027* SG Barockstadt - FCH

Fr-So 17.04.2027* FCH - Kickers Offenbach 

Fr-So 24.04.2027* SC Freiburg II - FCH 

Fr-So 01.05.2027* FCH - SSV Ulm 1846 Fußball

Di-Mi 03.05.2027* SV Eintracht Trier 05 - FCH

Fr-So 08.05.2027* FCH - FC-Astoria Walldorf 

Sa 15.05.2027 14:00 FSV Frankfurt - FCH 

Sa 22.05.2027 14:00 FCH - VfR Aalen 
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DR. THEISS
LOUNGE

		  UNSERE 
MITGLIEDER IM
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REGIONALLIGA SÜDWEST 2026/27

GESAMT HEIM AUSWÄRTS

Pl. Mannschaft Sp. g u v Torv. P Sp. g u v Torv. P Sp. g u v Torv. P

1. VfR Mannheim 15 9 5 1 26:11 32 7 3 3 1 12:06 12 8 6 2 0 14:05 20

2. SGV Heilbronn-Freiberg 15 8 7 0 36:14 31 7 4 3 0 17:05 15 8 4 4 0 19:09 16

3. VfR Aalen 15 9 3 3 27:15 30 8 4 1 3 16:12 13 7 5 2 0 11:03 17

4. Kickers Offenbach 15 8 3 4 29:20 27 8 5 2 1 18:11 17 7 3 1 3 11:09 10

5. Stuttgarter Kickers 15 8 2 5 25:19 26 7 4 1 2 14:09 13 8 4 1 3 11:10 13

6. Eintracht Trier 15 8 2 5 18:18 26 8 4 1 3 11:11 13 7 4 1 2 07:07 13

7. FC 08 Homburg 15 6 6 3 22:17 24 7 3 3 1 09:07 12 8 3 3 2 13:10 12

8. SC Freiburg II 15 5 6 4 26:21 21 7 3 2 2 14:10 11 8 2 4 2 12:11 10

9. TSV Steinbach Haiger 15 5 5 5 24:22 20 7 4 2 1 12:07 14 8 1 3 4 12:15 6

10. SV Sandhausen 15 5 5 5 22:25 20 8 1 5 2 08:10 8 7 4 0 3 14:15 12

11. Eintracht Frankfurt II 15 5 2 8 19:23 17 7 2 1 4 09:12 7 8 3 1 4 10:11 10

12. Hessen Kassel 15 5 2 8 25:32 17 8 3 1 4 13:12 10 7 2 1 4 12:20 7

13. FSV Frankfurt 15 3 5 7 23:29 14 8 2 2 4 11:13 8 7 1 3 3 12:16 6

14. FC-Astoria Walldorf 15 3 5 7 20:26 14 8 2 3 3 13:15 9 7 1 2 4 07:11 5

15. 1. FSV Mainz 05 II 15 4 2 9 16:29 14 7 2 1 4 07:11 7 8 2 1 5 09:18 7

16. SG Barockstadt Fulda-Lehnerz 15 3 3 9 18:30 12 7 1 1 5 11:16 4 8 2 2 4 07:14 8

17. SSV Ulm 1846 Fußball 15 1 8 6 17:25 11 8 1 3 4 09:13 6 7 0 5 2 08:12 5

18. 1. FC Kaiserslautern II 15 2 5 8 16:33 11 8 1 3 4 07:18 6 7 1 2 4 09:15 5

Der Meister der Regionalliga Südwest steigt direkt in die 3. Liga auf. Mindestens drei und maximal fünf Mannschaften steigen ab.

15. SPIELTAG: 7. NOVEMBER 

SSV Ulm 1846 Fußball - VfR Mannheim 0:1 (0:1)

FSV Frankfurt - SGV Heilbr.-Freiberg 1:4 (1:2)

SV Sandhausen - Eintracht Frankfurt II 1:1 (0:1)

SG Barockstadt - TSV Steinbach Haiger 0:2 (0:1)

FC-Astoria Walldorf - FC 08 Homburg 0:4 (0:2)

SV Eintracht Trier - 1. FSV Mainz 05 II 2:1 (0:0)

Kickers Offenbach - SC Freiburg II 2:1 (0:0)

VfR Aalen - KSV Hessen Kassel 3:4 (2:2)

1. FC Kaiserslautern II - Stuttgarter Kickers 0:3 (0:1)

16. SPIELTAG: 13. - 14. NOVEMBER 

FC 08 Homburg - FSV Frankfurt Fr 19:00

SGV Heilbr.-Freiberg - SV Eintracht Trier Sa 14:00

TSV Steinbach Haiger - SSV Ulm 1846 Fußball Sa 14:00

Stuttgarter Kickers - KSV Hessen Kassel Sa 14:00

SG Barockstadt - Kickers Offenbach Sa 14:00

SC Freiburg II - FC-Astoria Walldorf Sa 14:00

1. FC Kaiserslautern II - VfR Aalen Sa 14:00

VfR Mannheim - SV Sandhausen Sa 14:00

Eintracht Frankfurt II - 1. FSV Mainz 05 II 25.11.

17. SPIELTAG: 20. - 22. NOVEMBER 

1. FSV Mainz 05 II - TSV Steinbach Haiger Fr 19:00

Kickers Offenbach - VfR Mannheim Fr 19:00

SSV Ulm 1846 Fußball - 1. FC Kaiserslautern II Sa 14:00

FSV Frankfurt - SC Freiburg II Sa 14:00

KSV Hessen Kassel - SGV Heilbr.-Freiberg Sa 14:00

FC-Astoria Walldorf - SG Barockstadt Sa 14:00

SV Eintracht Trier - Eintracht Frankfurt II Sa 14:00

VfR Aalen - FC 08 Homburg Sa 14:00

SV Sandhausen - Stuttgarter Kickers So 14:00

TABELLE

REGIONALLIGA ÜBERBLICK

ZUSCHAUERTABELLE
Pl. Mannschaft Sp. Gesamt ø

1. Kickers Offenbach 8 50.925 6.366

2. Stuttgarter Kickers 7 38.110 5.444

3. SSV Ulm 1846 Fußball 8 40.521 5.065

4. KSV Hessen Kassel 8 24.037 3.005

5. SV Eintracht Trier 8 23.292 2.912

6. SGV Heilbronn-Freiberg 7 15.882 2.269

7. VfR Aalen 8 18.039 2.255

8. SV Sandhausen 8 18.019 2.252

9. FSV Frankfurt 8 17.300 2.163

10. FC 08 Homburg 7 11.550 1.650

11. SG Barockstadt 7 9.056 1.294

12. Eintracht Frankfurt II 7 8.133 1.162

13. TSV Steinbach Haiger 7 7.666 1.095

14. VfR Mannheim 7 6.170 881

15. 1. FSV Mainz 05 II 7 5.495 785

16. SC Freiburg II 7 5.190 741

17. FC-Astoria Walldorf 8 5.098 637

18. 1. FC Kaiserslautern II 8 4.490 561

FAIR-PLAY TABELLE
Pl. Mannschaft Sp. G G/R R P

1. SC Freiburg II 15 35 0 0 35

2. KSV Hessen Kassel 15 37 1 0 42

3. VfR Aalen 15 38 0 1 45

1. FSV Mainz 05 II 15 33 3 0 45

TSV Steinbach Haiger 15 38 0 1 45

6. FC 08 Homburg 15 34 1 1 46

SV Eintracht-Trier 15 36 1 1 46

8. 1. FC Kaiserslautern II 15 36 3 0 48

SV Stuttgarter Kickers 15 38 0 1 48

SSV Ulm 1846 Fußball 15 39 2 0 48

11. Eintracht Frankfurt II 15 40 0 1 49

VfR Mannheim 15 38 0 2 49

13. Kickers Offenbach 15 40 1 0 50

14. FC-Astoria Walldorf 15 40 0 1 52

15. SGV Heilbronn-Freiberg 15 35 2 1 53

16. SV Sandhausen 15 43 2 1 61

17. SG Barockstadt 15 45 3 2 65

18. FSV Frankfurt 15 55 1 4 82

TORSCHÜTZEN
Pl. Spieler Mannschaft Tore

1. Dean Melo VfR Aalen 8

Fabian Rüdlin SC Freiburg II 8

Cas Peters FSV Frankfurt 8

Maximilian Wolfram Kickers Offenbach 8

Benedikt von Hagen Kickers Offenbach 8

6. Gianluca Gaudino VfR Aalen 7

Krish Raweri SC Freiburg II 7

Sercan Sararer KSV Hessen Kassel 7

9. Anas Alaoui VfR Mannheim 6

Deniz Bindemann TSV Steinbach Haiger 6

Dejan Bozic SV Stuttgarter Kickers 6

Dion Hofmeister 1. FC Kaiserslautern II 6

Karlo Kuranyi FC-Astoria Walldorf 6

Gwangin Lee SGV Heilbronn-Freiberg 6

Maximilian Schmid Kickers Offenbach 6

Justin Steinkötter SGV Heilbronn-Freiberg 6

Mert Tasdelen SV Sandhausen 6

18. Marc Ehrhart FC 08 Homburg 5

STATISTIKEN

NR. NAME GEBURTSTAG NATION IM TEAM SPIELE MIN. TORE VORL. KARTEN
G/GR/R EINW AUSW

TO
R

1 Michael Gelt 05.02.2002 GER 01.07.2025 9 810 0 0 0/0/0 0 0

33 Jonas Weyand 03.12.2000 GER 01.07.2026 6 540 0 0 0/0/0 0 0

37 Lukas Hoffmann 09.11.2003 GER 31.08.2021 0 0 0 0 0/0/0 0 0

VE
R

TE
ID

IG
U

N
G

2 Yohann Torres 06.12.2004 LUX 01.07.2026 2 3 0 0 0/0/0 2 0

3 Frederik Schumann 15.11.2002 GER 01.07.2025 4 294 1 0 2/0/0 0 1

4 Aaron Manu 02.12.1999 GER 01.07.2026 11 524 0 0 2/0/0 6 0

13 Kristijan Taseski 11.10.2003 MKD 01.09.2026 9 373 0 0 0/0/0 4 3

16 Jan-Erik Eichhorn 15.01.2002 GER 01.07.2026 11 719 0 0 3/0/0 4 1

26 Tim Steinmetz 15.09.1999 GER 02.07.2022 15 1348 0 3 0/0/0 0 1

30 Michael Heilig 05.07.1998 GER 02.07.2022 11 897 0 0 4/0/1 1 0

36 Phillipp Steinhart 07.07.1992 GER 17.07.2024 15 1350 0 0 3/0/0 0 0

M
IT

TE
LF

EL
D

5 Michael Guthörl 26.01.1999 GER 01.07.2026 6 293 0 0 2/0/0 2 3

6 Nicolas Andermatt 06.11.1995 SUI 01.07.2026 14 2003 1 0 5/0/0 0 3

7 Armend Qenaj 07.08.2003 GER 01.07.2025 15 670 1 3 2/0/0 8 4

8 Simon Joachims 06.12.2001 GER 01.09.2025 15 2002 0 2 2/0/0 0 4

11 Nicolas Jörg 30.07.2004 GER 01.07.2022 5 299 1 1 1/0/0 2 1

17 Justin Petermann 01.11.1998 GER 01.07.2025 11 193 0 0 0/0/0 11 1

20 Julian Günther-Schmidt 13.09.1994 GER 01.07.2026 14 899 3 0 1/0/0 4 10

21 Manuel Feil 08.10.1994 GER 01.09.2026 6 423 1 4 0/0/0 1 3

28 Birkan Celik 10.04.2002 GER 01.07.2026 13 742 2 2 2/1/0 4 6

A
N

G
R

IF
F

9 Marc Ehrhart 06.03.2002 GER 01.07.2026 13 640 5 0 0/0/0 7 5

10 Hilal El-Helwe 24.11.1994 GER 01.07.2025 10 656 4 1 2/0/0 3 6

23 Emir Kuhinja 19.04.2002 GER 01.07.2026 10 617 3 0 2/0/0 3 7

27 Jacob Roden 14.05.2002 GER 01.07.2026 2 76 0 0 1/0/0 1 1

SPIELERSTATISTIK

TOPUNSERE

SCHÜTZEN
v.l.n.r.
Marc Ehrhart, 5 Treffer 
Hilal El-Helwe, 4 Treffer 
Emir Kuhinja, 3 Treffer
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UNSER TEAM 08

Sven Sökler
CO-TRAINER

Florian Beck
TW-TRAINER

Altay Tsitak
BETREUER

Peter Junkes
TEAMARZT

Klaus Ambrosch
PHYSIOTHERAPEUT

Gabriele Gouverneur
TEAMÄRZTIN

Predrag Lamesic
ZEUGWART +
GREENKEEPER

Clemens Struck
ATHLETIKTRAINER

TRAINER- UND 
FUNKTIONSTEAM

GRÜN-WEISSE JUNGS

KADER

Roland Seitz
CHEF-TRAINER

René Kuntz
ZEUGWART +
GREENKEEPER

Mirko Pitsch
PHYSIOTHERAPEUT

Michael
GELT1 Yohann

TORRES2 Frederik
SCHUMANN3 Aaron

MANU4 MICHAEL
GUTHÖRL5 NICOLAS

ANDERMATT6

Armend
QENAJ7 Simon

JOACHIMS8 Marc
EHRHART9 Hilal

EL-HELWE10 Nicolas
JÖRG11 Kristijan

TASESKI13

Justin
PETERMANN17 Julian

GÜNTHER-SCHMIDT20 Emir
KUHINJA23 Tim

STEINMETZ26

Jacob
RODEN27 Birkan

CELIK28 Michael
HEILIG30 Jonas

WEYAND33 Phillipp
STEINHART36 Lukas

HOFFMANN37

Justin
CHANOT39

Noel
WEINEL40 Niklas

ZAPOTOCZNY41

Irakli
MARUASHVILI42

Julian
OBERMANN43

PERSPEKTIV- UND
NACHWUCHSSPIELER

Jan-Erik
EICHHORN16 Manuel

FEIL21
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Hinten von links: Noel Weinel, Phillipp Steinhart, Niklas Zapotoczny, Michael Guthörl, Marc Ehrhart, Nicolas Andermatt, Michael Heilig, Emir Kuhinja, Julian Gün-

ther-Schmidt, Frederik Schumann, Irakli Maruashvili

Mitte von links: Cheftrainer und Sportlicher Leiter Roland Seitz, Co-Trainer Sven Sökler, Athletiktrainer Clemens Struck, Torwarttrainer Florian Beck, Hilal El-Helwe, Jacob 

Roden, Aaron Manu, Zeugwart & Greenkeeper Predrag Lamesic, Zeugwart & Greenkeeper René Kuntz, Physiotherapeut Mirko Pitsch, Geschäftsführer Rafael Kowollik

Vorne von links:  Justin Petermann, Tim Steinmetz, Nicolas Jörg, Yohann Torres, Jonas Weyand, Michael Gelt, Lukas Hoffmann, Armend Qenaj, Simon Joachims, Birkan 

Celik, Jan-Erik Eichhorn

Es fehlen: Kristijan Taseski, Manuel Feil, Mannschaftsärztin Gabriele Gouverneur, Mannschaftsarzt Peter Junkes, Physiotherapeut Klaus Ambrosch, Betreuer Altay Tsitak
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KAMIKAZE GmbH

Am Butterhügel 6
66450 Bexbach

Phone:  +49(0)6826/9335-20
Mail:           mail@stickheld.de

 Unser Know-How für Ihre Bes�ckungen:

Teamwear - Arbeitskleidung - Personalisierung

MANNSCHAFTSFOTO 2026/27 

saarbruecker-zeitung.de

Immer
bestens

informiert!

Heimspiel für echte  
Nachrichten!

https://www.saarbruecker-zeitung.de


16. SPIELTAG 2026/27
#HOMFSV

WILLKOMMEN IM 

WALDSTADION Quizzes.
Gewinnspiele.
Umfragen.
Mit Riddle - dem Tool für 
interaktive Webinhalte.

Jetzt kostenlos starten
auf www.Riddle.com 

Quizzes, Gewinnspiele, Umfragen und Formulare ohne Programmieren 
für die eigene Webseite oder Social Media erstellen.
DSGVO-konform. ISO 27001 zertifiziert. Entwickelt im Saarland.
 Ideal für Sponsorings, Promotions und Leads
 Viele unterschiedliche Formate
 Kostenlos und risikofrei testen

	 PLATZ	 7	 13
	 PUNKTE 	 24	 14
	 PUNKTE/SPIEL 	 1,60	 0,93
	 TORE 	 22:17	 23:29

https://www.riddle.com/de/stadionzeitung?utm_source=fc_homburg&utm_medium=qr_code&utm_campaign=stadionheft_2425


NEUNZEHN08 I AUSGABE 832 NEUNZEHN08 I AUSGABE 8 33

WIR BRAUCHEN 
EINE GUTE 

GRUNDEINSTELLUNG 
UND MÜSSEN WEITER 

GAS GEBEN, UM 
DAS HEIMSPIEL 

ZU GEWINNEN.

„
DAS SAGT DER COACH

Foto: pr
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Heute Abend empfängt unser FCH am 16. 
Spieltag der Regionalliga Südwest den FSV 
Frankfurt im Waldstadion. Geleitet wird die 
Partie von Schiedsrichter Marvin Maier.  

Mit 24 Punkten und einer Bilanz von 6 
Siegen, 5 Unentschieden und 3 Niederlagen 
belegen unsere Grün-Weißen aktuell den 
7. Tabellenplatz der Regionalliga Südwest. 
Nach zwei Remis gegen Ulm (1:1) und Trier 
(0:0) feierte unser FCH am vergangenen 
Wochenende einen klaren 4:0-Auswärts-
sieg beim FC-Astoria Walldorf. Die Treffer 
erzielten Armend Qenaj, Marc Ehrhart, 
Manuel Feil und Julian Günther-Schmidt. Im 
heutigen letzten Heimspiel der Hinrunde 
soll am Besten wieder ein Dreier her.

Der FSV Frankfurt rangiert mit einer Aus-
beute von 14 Punkten aktuell auf Tabellen-
rang 13 der Regionalliga Südwest. Nach 15 
Spieltagen stehen für die Mannschaft von 
Cheftrainer Victor Kleinhenz drei Siege, 
fünf Unentschieden und sieben Niederla-
gen zu Buche. Derzeit sind die Hessen seit 
acht Ligaspielen sieglos. Am vergangenen 
Wochenende mussten sich die Frankfurter 
vor heimischem Publikum dem SGV Heil-
bronn-Freiberg mit 1:4 geschlagen geben. 
Bester Torschütze des FSV ist derzeit der 
heute gelbgesperrte Cas Peters mit 8 
erzielten Toren. 

„Es ist überraschend, zu sehen, wo der FSV 
Frankfurt aktuell steht. Ich finde, dass sie 
nach wie vor eine gute Mannschaft haben, 
die immerhin letztes Jahr Dritter wurde. 
Zwar haben sie den ein oder anderen 
Spieler verloren, aber es nicht die kom-
plette Mannschaft auseinandergefallen. 
Deswegen hätte man sie sicher weiter 

vorne erwartet. 2 Punkte aus den letzten 
8 Spielen ist schon eine brutal negative Bi-
lanz, aber angeschlagene Boxer sind immer 
sehr gefährlich. Genau hier liegt auch die 
Gefahr im Spiel. Der FSV wird alles tun, um 
den Bock umzustoßen und wieder einen 
Dreier einzufahren. Wir brauchen eine gute 
Grundeinstellung und müssen weiter Gas 
geben, um das Heimspiel zu gewinnen. 
Aber ich bin guten Mutes, dass wir unsere 
Erfolgsserie weiter ausbauen, um weiter 
dranzubleiben“, blickt Cheftrainer Roland 
Seitz auf das vorletzte Spiel der Hinrunde. 

Neben dem Langzeitverletzten Frederik 
Schumann müssen die Homburger auf Nico 
Jörg verzichten, der aufgrund einer mus-
kulären Verletzung voraussichtlich bis zur 
Winterpause ausfallen wird. Ein Einsatz von 
Kristijan Taseski, der in Walldorf angeschla-
gen ausgewechselt werden musste, ist 
aktuell noch fraglich. 

In der 2. Bundesliga und der Regionalliga 
Südwest standen sich unser FC 08 Hom-
burg und der FSV Frankfurt bislang 30-mal 
gegenüber. Dabei fällt die Bilanz zugunsten 
unserer Grün-Weißen aus: 16 Homburger 
Siegen stehen acht Erfolge der Hessen 
und sechs Unentschieden gegenüber. Den 
letzten Heimsieg gegen den FSV holte 
unser FCH am 12. Spieltag der vergangenen 
Saison 2025/26, als man sich im Waldsta-
dion mit 3:1 durchsetzte. Das Duell in der 
Rückrunde 2025/26 am 29. Spieltag in 
Frankfurt endete mit einem 1:1-Remis. 

Mehr hierzu sowie zu unserem heutigen 
Gegner findet ihr auf den folgenden Seiten 
unseres Stadionmagazins in unserem 
Gegnercheck. 

FSV FRANKFURT ZU GAST IM WALDSTADION

Foto: pr
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MATCH FACTS & HISTORISCHES

Schiedsrichter der heutigen Partie gegen den FSV Frankfurt ist 
Marvin Maier (TuS Windschläg). An der Seitenlinie assistieren 
Lukas Lindenmaier (TuS Windschläg) und Nico Nemtinow (SV 
Hochdorf). Marvin Maier pfeift seit der Saison 2021/22 in der 
Regionalliga Südwest. Wir wünschen „gut Pfiff“!

Wie gut kennst Du dich aus? Mach jetzt mit bei unserem Spiel-
tags-Quiz und mit etwas Glück kannst du 2 Freikarten für das 
nächste Heimspiel im Waldstadion gewinnen. Einfach am Ende des 
Quizzes für den Newsletter anmelden, beim Gewinnspiel mitma-
chen und Daumen drücken!  

SPIELTAGS-QUIZ

1974	 2. Runde DFB Pokal	 Bleidenstadt – FCH	 2:0 n.E.
2019	 Saarlandpokal 	 Schwarzenbach – FCH 	 1:3
2022	 Regionalliga Südwest	 Wormatia Worms – FCH	 2:5

AM 13. NOVEMBER ...

2022SCHIEDSRICHTER

Der gebürtige Darmstädter 
Jannik Sommer spielte zu Beginn 
seiner Karriere unter anderem 
für Kickers Offenbach, Eintracht 
Frankfurt II und den FK Pirma-
sens. Von 2015 bis 2019 stand der 
Offensivspieler beim SV Waldhof 
Mannheim unter Vertrag, mit dem 
er 2019 die Meisterschaft in der 
Regionalliga Südwest und den 
Aufstieg in die 3. Liga feierte.
Im Sommer 2019 wechselte 
Sommer zum FC 08 Homburg. Für 
die Grün-Weißen absolvierte er in zwei Spielzeiten 60 Pflichtspiele, 
erzielte neun Tore und bereitete 13 weitere Treffer vor. 2021 schloss 
er sich dem FSV Frankfurt an, für den er in 29 Pflichtspielen einen 
Treffer erzielte und drei weitere vorbereitete. Nach einer Saison bei 
den Hessen wechselte Sommer zu Wormatia Worms und später 
zum SV Hummetroth. Seit Sommer 2026 läuft der 35-Jährige für 
die SG Langstadt/Babenhausen auf.

BEIDE TRIKOTS GETRAGEN

Am 16. Spieltag der Regionalliga Südwest in der Saison 2022/23 
gastierte unser FCH beim VfR Wormatia Worms. Vor 1.031 Zuschauern 
brachte Fanol Perdedaj die Grün-Weißen in der 17. Minute in Führung. 
Nach dem Seitenwechsel entwickelte sich eine turbulente Partie. Die 
Gastgeber glichen zunächst aus, ehe Fabian Eisele (Foto) per Elfme-
ter erneut für die Homburger traf. Doch Worms kam ebenfalls durch 
einen Strafstoß zum 2:2. In der Schlussphase sorgten Eisele (79.) und 
Markus Mendler mit einem Doppelpack (85./90.+1) für den deutlichen 
5:2-Auswärtssieg. Die Gastgeber beendeten die Partie nach zwei 
Platzverweisen in doppelter Unterzahl.

STATISTIK: BILANZ GEGEN FRANKFURTEINLAUFKINDER: JETZT BEWERBEN!

Ihr wollt auch mal mit den Spielern im Waldstadion einlaufen?  
Dann bewerbt euch doch einfach mit eurer Mannschaft. Alle Infos 
findet ihr auf unserer Homeage: https://bit.ly/fch-einlaufkids 
Wir freuen uns auf euch.

Seit 1975 trafen der FCH und der FSV Frankfurt in der 2. Bundesliga 
und Regionalliga 30-mal aufeinander. 16 Spiele konnte unser FCH 
für sich entscheiden, 8 Spiele gingen an Frankfurt und 6 weitere 
Begegnungen endeten unentschieden. Die torreichste Partie in der 
Regionalliga fand am Sonntag, den 14. August 2022, statt: Der FCH 
setzte sich mit 7:0 vor 1500 Zuschauern im Waldstadion durch.

LETZTER HEIMSIEG GEGEN FRANKFURT
Am 12. Spieltag der Regionalliga Südwest 2025/26 empfing unser 
FC 08 Homburg den FSV Frankfurt im Waldstadion. Vor 1.374 
Zuschauern erwischten die Grün-Weißen einen starken Start und 
gingen bereits in der 10. Minute durch Ken Mata nach Vorarbeit von 
Phillipp Steinhart mit 1:0 in Führung. Die Gäste kamen anschließend 
besser ins Spiel, doch FCH-Keeper Michael Gelt verhinderte mehr-
fach den Ausgleich. Nach dem Seitenwechsel gelang Corvin Bock 
in der 68. Minute schließlich das 1:1 für Frankfurt. Die Homburger 
zeigten jedoch die passende Reaktion und gingen in der 80. Minute 
durch einen Kopfball von Mata nach einer Ecke von Minos Gouras 
erneut in Führung. In der Nachspielzeit sorgte Armend Qenaj (Foto) 
mit einer sehenswerten Einzelaktion und einem Abschluss aus 16 
Metern für den 3:1-Endstand.

Malerbetrieb 
Karl Völker

GmbH

Langenäckerstraße 4 - 66424 Homburg
Tel.: 06841 / 78316 - Fax: 06841 / 79913
Internet: www.malerbetrieb-voelker.de

Fachbetrieb für sämtliche

Maler- und Tapezierarbeiten

Bodenbelagsarbeiten

Fassadenanstriche

Fassadenbeschichtungen

Putze

Lackierarbeiten

Wärmedämmverbundsysteme

Beschriftungen aller Art

Betonflächeninstandsetzung

Beratung

Trockenausbau

Beim heutigen Heimspiel gegen den FSV Frankfurt stellen die 
Jugendspieler des TuS Heltersberg unsere Einlaufkinder und 
begleiten die Mannschaften aufs Spielfeld. Beim vergangenen 
Heimspiel gegen Eintracht Trier übernahmen Frauen der Selbsthil-
fegruppe „Cross Against Cancer“ diese Aufgabe.
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FANSHOP: WWW.1908.DEY O U R  S T O R E  N E X T  D O O R

KaiserslauternKaiserslauternKaiserslautern
HeadquarterHeadquarterHeadquarter

100 % zuverlässig 
 termintreu, planbar

und verbindlich

Alles aus einer Hand
von Teamwear bis

Individualveredelung

Top-Marken & Qualität
langlebig, sporterprobt,

professionell

Persönliche Betreuung
kurze Wege, schnelle

Lösungen

SaarbrückenSaarbrückenSaarbrücken BexbachBexbachBexbach

WIR SIND TEAMSPORT.
WIR SIND SPEZIALISTEN.

„Werde Teil des besten Teams.“

Jetzt Anfragen oder Kooperation
starten!
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Am 16. Spieltag der Regionalliga Südwest ist der FSV Frankfurt im Homburger 
Waldstadion zu Gast. Vor der Partie möchten wir unseren heutigen Gegner ge-
nauer unter die Lupe nehmen. 

GEGNERCHECK:  

FSV FRANKFURT

GEGNERCHECK

Nico Jörg gegen Jan-Erik Eichhorn beim letzten 
Aufeinandertreffen im Waldstadion am 10. Oktober 2025 I Foto: dy

DER VEREIN 

Der 1899 gegründete FSV Frankfurt zählt zu den traditionsreichen 
Fußballvereinen Hessens. Bereits von 1975 bis 1983 sowie in der 
Saison 1994/95 war der Verein in der zweithöchsten deutschen 
Spielklasse vertreten. Ende der 1990er-Jahre geriet der FSV 
jedoch in eine sportliche und finanzielle Krise, die beinahe in einer 
Insolvenz mündete. In den Folgejahren stabilisierten sich die 
Frankfurter wieder. Zwischen 2006 und 2008 schaffte der Verein 
den Durchmarsch von der Oberliga bis in die 2. Bundesliga, der er 
bis 2016 angehörte. Seit der Saison 2017/18 ist der FSV wieder in 
der Regionalliga Südwest vertreten. Die zurückliegende Spielzeit 
2025/26 schlossen die Frankfurter ein Rang vor unserem FCH als 
Tabellendritter ab. 

DIE AUSGANGSLAGE 

Der FSV Frankfurt belegt in der Regionalliga Südwest mit einer Aus-
beute von 14 Punkten derzeit Tabellenrang 13. Drei Siege konnten 
aus den bisherigen 15 Ligaspielen eingefahren werden. Daneben 
stehen 7 Niederlagen und 5 Unentschieden zu Buche. Seit acht Li-
gapartien wartet die Mannschaft von Cheftrainer Victor Kleinhenz 
aktuell auf einen Sieg. Zuletzt konnte man Mitte September beim 
SSV Ulm (2:1) einen Dreier einfahren – gleichzeitig auch der bisher 
einzige Auswärtssieg der bisherigen Spielzeit. Seither sind die 
Frankfurter bei sechs Niederlagen und zwei Unentschieden in der 
Liga sieglos. Zuletzt musste man sich am vergangenen Wochenen-
de dem SGV Heilbronn-Freiberg zu Hause mit 1:4 geschlagen geben. 
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GEGNERCHECK

Verrückt viel Geld

DEINE CHANCE AUF DEN JACKPOT JETZT IN DEINER 

ANNAHMESTELLE, PER APP ODER AUF SAARTOTO.DE

CHANCE 

AUF BIS ZU

120 MIO.
EURO    WAAAHN-
SINNIG REICH.    WAAAHN-
SINNIG REICH.    WAAAHN-
SINNIG REICH.    WAAAHN-
SINNIG REICH.

Spielteilnahme ab 18 Jahren · Glücksspiel kann süchtig machen · Infos unter  
check-dein-spiel.de · Lizenzierter Glücksspielanbieter · www.saartoto.de

  · Gewinnwahrscheinlichkeit Gewinnklasse 1 = 1 : 140 Mio.

EJP_Skydive_A4.indd   1EJP_Skydive_A4.indd   1 14.04.2026   14:39:4814.04.2026   14:39:48

DER TRAINER 

Victor Kleinhenz übernahm zur laufenden Saison das 
Cheftraineramt beim FSV Frankfurt, nachdem Tim 
Görner den Verein im Sommer auf eigenen Wunsch 
verlassen hatte. Der 30-Jährige stand seit März 2022 
an der Seitenlinie, zählte zu den jüngsten Cheftrainern 
der ersten vier deutschen Ligen und führte die Hessen 
in der vergangenen Saison auf Tabellenplatz 3. Sein 
Nachfolger, der 35-jährige Kleinhenz, war zuvor unter 
anderem beim TSV Aubstadt, der U19 des FC Augsburg 
und dem 1. FC Schweinfurt 05 tätig. Die Schweinfur-
ter führte der UEFA-A-Lizenz-Inhaber in der Saison 
2024/25 zum Aufstieg in die 3. Liga, wo er noch bis 
Februar dieses Jahres an der Seitenlinie stand.

DAS TEAM 

Im Sommer musste der FSV Frankfurt den Abgang eini-
ger Stammkräfte hinnehmen. Unter anderem verließen 
Timo Hildmann (Hoffenheim II) und Amin Farouk (SC 
Verl) den Verein in Richtung 3. Liga, Ben-Luca Fisher 
wechselte zum Ligakonkurrenten Stuttgarter Ki-
ckers. Zudem schlossen sich Birkan Celik und Jan-Erik 
Eichhorn unserem FCH an. Neu in den Reihen des FSV 
ist dagegen unter anderem der Ex-Homburger Amar 
Suljic, der von Carl Zeiss Jena an den Bornheimer Hang 
wechselte. 

DIE BILANZ 

Wettbewerbsübergreifend trafen unser FC 08 
Homburg und der FSV Frankfurt in der 2. Bundesliga 
und der Regionalliga Südwest bisher 30-mal aufein-
ander. 16-mal ging unser FCH als Sieger vom Platz, 8 
Partien entschieden die Hessen für sich, 6-mal kam 
es zu einem Unentschieden. Den letzten Heimsieg 
gegen den FSV holten unsere Grün-Weißen am 
12. Spieltag der zurückliegenden Saison 2025/26. 
Im Flutlichtspiel im Waldstadion setzten sich die 
Homburger durch einen Doppelpack vom Ken Mata 
sowie ein Tor von Armend Qenaj mit 3:1 durch. In der 
Rückrunde 2025/26 trennten sich beide Mann-
schaften in Frankfurt mit einem 1:1-Remis. Kaan 
Inanoglu brachte die Homburger in der 67. Minute 
in Führung, doch den Gastgebern gelang in der 
Schlussphase noch der Ausgleichstreffer.  

Tim Steinmetz gegen Birkan Celik in Frankfurt 
am 17. April 2026 I Foto: pr

CHEF-TRAINER: VICTOR KLEINHENZ
ALTER: 35
LIZENZ: A-LIZENZ
IM AMT SEIT: JULI 2026

Foto: FSV Frankfurt
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FSV FRANKFURT
UNSER GAST

DR. THEISS
LOUNGE

WIR BEDANKEN UNS BEI

Vereinsgründung:	 20.08.1899

Vereinsfarben:	 Schwarz-Blau

Stadion:	 BBBank Arena am Bornheimer Hang

	 Plätze: 12.542

Mitglieder:	 2.461

Web:	 www.fsv-frankfurt.de

Top-Torjäger:	 Cas Peters (8x)

TRIKOT HOME TRIKOT AWAY

DIE LETZTEN 3 ORT GEGNER ERGEBNIS

H Eintracht Frankfurt II 1:2

A TSV Steinbach Haiger 2:2

H SGV Heilbronn-Freiberg 1:4

INFOS Nr. Name Geburtstag Nation

TO
R

1 Lucas Becker 10.05.2002 GER

31 Lars Schön 24.06.2006 GER

32 Jonas Iwan 04.01.2006 GER

33 Louis Held 19.07.2006 GER

A
B

W
EH

R

3 Christoph Ehlich 02.02.1999 GER

4 Tim Weißmann 02.06.1997 GER

5 Phil Kemper 13.03.2002 GER

13 Lukas Gottwalt 16.09.1997 GER/TUR

15 Nick Doktorczyk 27.10.2005 GER

27 Dwayn Meene 01.02.2007 GER

29 Mohamed Akhouaji 09.07.2007 MAR

30 Corvin Bock 13.01.1999 GER

M
IT

TE
LF

EL
D

6 Elias Breir 03.04.2005 GER/MAR

7 George Iorga 02.01.2004 GER

8 Giorgio Del Vecchio 22.02.1999 ITA/GER

16 Tom Grimmer 09.06.2007 GER

21 David Deger 13.02.2000 GER

24 Leandro Simunic 05.10.2006 GER 

A
N

G
R

IF
F

9 Emmanuel McDonald 19.11.1999 NGR

10 Cas Peters 13.05.1993 NED 

11 Ismail Harnafi 04.02.2002 MAR/GER

14 Amar Suljic 14.08.1998 BIH

17 Filip Pandza 07.04.2000 GER 

29 Uche Obiogumu 27.04.2004 GER 

Foto: FSV Frankfurt

Hinten von links: Godwin McDonald, Cas Peters, Tim Weißmann, Filip Pandza, Lukas Gottwalt, Uche Obiogumu, Phil Kemper, Giorgio Del Veechio
Mitte von links: Christoph Ehlich, David Deger, Mohamed Akhouaji, Bastian Hintz, Christoph Gerigk, Victor Kleinhenz, Leo Dietz, Markus Röcker, Jens Oertel, Leandro Simunic, Nick 
Doktorczyk, Ismail Harnafi
Vorne von links: George Iorga, Corvin Bock, Tom Grimmer, Lars Schoen, Louis Held, Lucas Becker, Jonas Iwan, Sinan Orhan, Dwayn Meene, Elias Breir
Es fehlen: Gregor Opfermann sowie Amar Suljic
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Wir suchen Dich! 

AUSHILFE IM KASSEN UND/ODER 
ORDNUNGSDIENST (m/w/d)

Tel: 06841 - 8180780  I jobs@fc08homburg.de

Wir brauchen Verstärkung in unserem Team 
und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
neue „Mitspieler*innen“

 MÖGLICHE AUFGABEN           
• Umsetzung der Stadionordnung
• Freihalten der Auf-/Abgänge in den Zuschauerbereichen und der Rettungs- und Fluchtwege
• Gewährleistung eines sicheren und reibungslosen Veranstaltungsablaufs
• Karten- und Zugangskontrolle
• Sicherung des Stadioninnenraums
• Kassendienst am Spieltag mit anschliessender Abrechnung
• Ticket-Verkauf
• Ticket-Scan am Zugang

 DEIN PROFIL            
• Bereitschaft, an Wochenenden, Feiertagen und am Abend (je nach Spielplan) zu arbeiten 
• zuverlässig, pünktlich, teamfähig
• gute Menschenkenntnis, Durchsetzungsfähigkeit und Deutschkenntnisse
• kundenorientierte Arbeitsweise
• Alter ab 16 (Kassendienst) oder 18 Jahren (Ordnungsdienst)
• sicherer Umgang mit Bargeld(Ordnungsdienst)

 WIR BIETEN DIR            
• ein spannendes Arbeitsumfeld bei einem Profi-Fußballverein
• einen Platz in einem motivierten und dynamischen Team
• Stundenbezogene Vergütung als kurzfristige Beschäftigung
• Einsatz vorwiegend am Spieltag und ggf. unter der Woche

Bitte sende uns Deine Bewerbung bevorzugt per E-Mail zu. Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen. Mit der Zusendung Dei-
ner Bewerbung erklärst Du Dich damit einverstanden, dass wir Deine Daten im Rahmen des Bewerbungsverfahrens speichern 
und nutzen. Für weitere Auskünfte stehen wir Dir gerne zur Verfügung

FC 08 Homburg I Rondell 4 I 66424 Homburg

www.fc08homburg.de

Siegtreffer in der Nachspielzeit: Silas Rau I Foto: cl

Am 14. Spieltag gastierte unsere U23 
beim TuS Steinbach und geriet bereits in 
der 7. Minute durch Alessandro Cunsolo 
in Rückstand. Die Homburger ließen sich 
davon jedoch nicht beirren, übernah-
men zunehmend die Spielkontrolle und 
erspielten sich mehrere Möglichkeiten. In 
der 40. Minute gelang Justin Chanot nach 
Vorarbeit von Noel Weinel der verdiente 
Ausgleich. 

Auch nach dem Seitenwechsel blieben 
die Grün-Weißen spielbestimmend und 
drängten auf die Führung. In der 83. Minu-
te brachte Chanot unseren FCH mit einem 
Distanzschuss aus rund 23 Metern auf die 
Siegerstraße. In der Nachspielzeit machte 
er mit seinem dritten Treffer den 3:1-Aus-
wärtssieg perfekt. 
 
Eine Woche später empfing unsere U23 
den FC Palatia Limbach II zum Derby auf 

U23

dem heimischen Jahnplatz. Nach einem 
Fehler im Spielaufbau brachte Lukas 
Motsch die Gäste in der 29. Minute mit 
einem Treffer aus nahezu 50 Metern 
in Führung. Kurz vor der Pause gelang 
U19-Spieler Jannis Dörholt der verdiente 
1:1-Ausgleich (43.). 
 
Nach dem Seitenwechsel brachte die Ein-
wechslung von Silas Rau neuen Schwung 
ins Homburger Offensivspiel. Nur eine Mi-
nute nach seiner Einwechslung traf er zur 
2:1-Führung (56.) und erhöhte in der 77. 
Minute auf 3:1. Doch nach einem kuriosen 
Handspiel im eigenen Strafraum verkürzte 
Tim Mohr per Elfmeter auf 3:2 (83.). Trotz 
einer Gelb-Roten Karte gegen Limbachs 
Felix Bach gelang Mohr nur wenig später 
sogar der 3:3-Ausgleich (86.). 

Unsere Grün-Weißen bewiesen jedoch 
Moral und drängten weiter auf den 

Mit zwei weiteren Erfolgen hat unsere U23 ihre Siegesserie in der Verbandsliga Nord/
Ost fortgesetzt. Nach einem 3:1-Auswärtssieg in Steinbach feierten die Grün-Weißen 
einen 4:3-Derbysieg gegen Limbach II und bleiben damit an der Tabellenspitze dran.

U23 FEIERT ZWEI SIEGE IN FOLGE

Siegtreffer. In der zweiten Minute der 
Nachspielzeit war es erneut Rau, der mit 
seinem dritten Treffer den umjubelten 
4:3-Derbysieg perfekt machte. 
 
Mit nun 35 Punkten belegt unsere U23 wei-
terhin den 2. Tabellenplatz der Verbands-
liga Nord/Ost und liegt damit punktgleich 
mit Spitzenreiter SG Lebach/Landsweiler 
auf Rang 2. 
 
Am kommenden Samstag, den 14. Novem-
ber, empfängt unsere U23 den SV Hellas 
Bildstock zum letzten Heimspiel vor der 
Winterpause und gleichzeitig vorletzten 
Spiel der Hinrunde. Die Gäste stehen mit 18 
Punkten derzeit auf dem 10. Tabellenplatz. 
Anstoß auf dem Homburger Jahnplatz ist 
um 18 Uhr.

FC 08 HOMBURG II 4:3 FC PALATIA LIMBACH II
MOTSCH 29‘ · DÖRHOLT 43‘ · RAU 56‘, 77‘ · MOHR 83‘ (FE), 86‘ · RAU 90.+2‘
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TAG DATUM UHRZEIT PAARUNG ERGEBNIS

So 02.08.26 15.30 SV Hellas Bildstock - FCH II 2:4

So 09.08.26 15:00 FCH II - VFB Theley 4:3

Sa 15.08.26 17:15 SV Kirrberg - FCH II 3:4

Fr 21.08.26 19:00 FCH II - SV Furpach 1:1

So 30.08.26 15:30 SV Reiskirchen - FCH II 0:1

So 06.09.26 15:00 FC Kutzhof - FCH II 0:4

Sa 12.09.26 16:00 SV Bliesmengen-B - FCH II 0:2

Fr 25.09.26 19:00 FCH II - SG Scheuern-Steinbach/Dörsdorf 4:2

Di 29.09.26 19:00 FCH II - Borussia Neunkirchen 5:0

So 04.10.26 15:00 SV Schwarzenbach - FCH II 2:2

So 11.10.26 15:00 FCH II - FSG Schiffweiler-Landsweiler 0:3

Sa 17.10.26 15:30 SG Lebach-Landsweiler - FCH II 2:1

Sa 24.10.26 14:00 FCH II - VfL Primstal 4:1

Sa 31.10.26 15:00 TuS Steinbach - FCH II 1:3

So 08.11.26 14:30 FCH II - FC Palatia Limbach II 4:3

So 14.11.26 18:00 FCH II - SV Hellas Bildstock

Sa 21.11.26 14:30 VfB Theley - FCH II

So 28.02.27 14:30 FCH II - SV Kirrberg

So 07.03.27 15:00 SV Furpach - FCH II

So 14.03.27 15:00 FCH II - SV Reiskirchen

So 21.03.27 15:00 FCH II - FC Kutzhof 

Mo 29.03.27 15:00 FCH II - SV Bliesmengen-Bolchen

So 04.04.27 15:00 Borussia Neunkirchen - FCH II

So 11.04.27 15:00 SG Scheuern-Steinb./Dörs. - FCH II

So 18.04.27 15:00 FCH II - SV Schwarzenbach

So 25.04.27 15:00 FSG Schiffweiler-Landsweiler - FCH II

So 02.05.27 15:00 FCH II - SG Lebach-Landsweiler

So 09.05.27 15:00 VfL Primstal - FCH II

So 16.05.27 15:00 FCH II - TuS Steinbach

So 23.05.27 15:00 FC Palatia Limbach II - FCH II

PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. SG Lebach-Landsweiler 15 42:14 35

2. FC 08 Homburg II 15 43:23 35

3. SV Bliesmengen-Bolchen 15 62:20 34

4. FSG Schiffweiler-Landsweiler 15 48:34 32

5. VfL Primstal 15 36:25 27

6. TuS Steinbach 15 34:27 23

7. SG Scheuern-Steinbach-Dörsdorf 15 39:34 21

8. SV Furpach 15 31:33 20

9. SV Schwarzenbach 15 47:48 19

10. SV Hellas Bildstock 15 35:46 18

11. SV Kirrberg 15 30:44 18

12. VfB Theley 15 24:28 16

13. FC Palatia Limbach II 15 30:37 14

14. FC Kutzhof 15 22:41 12

15. SV Reiskirchen 15 18:41 11

16. VfB Borussia Neunkirchen 15 2:48 4

Hajrullah Muni
CHEF-TRAINER

Florian Beck
TW-TRAINER

Frank Süßmeier
ZEUGWART

Alle Infos und Termine der U23 
findet ihr auch in der FCH-App

TOPUNSERE

SCHÜTZEN

VERBANDSLIGA ÜBERBLICK

VERBANDSLIGA NORD/OST 2026/27
15. SPIELTAG: 7. - 8. NOVEMBER 

SV Schwarzenbach - VfL Primstal 4:4 (2:3)

SV Bliesmengen-B. - SV Hellas Bildstock 12:1 (5:1)

FSG Schiffw.-Landsw. - SG Lebach-Landsw. 1:1 (0:0)

FC 08 Homburg II - FC Palatia Limbach II 4:3 (1:1)

SV Furpach - VfB Bor. Neunkrichen 1:1 (1:0)

SG Scheu.-Stein.-Dörs. - TuS Steinbach 3:1 (1:0)

FC Kutzhof - VfB Theley 1:3 (0:2)

SV Reiskirchen - SV Kirrberg 1:2 (0:1)

16. SPIELTAG: 14. - 15. NOVEMBER

SG Lebach-Landsw. - VfB Bor. Neunkrichen Sa 15:30

SV Bliesmengen-B. - VfB Theley Sa 16:00

FSG Schiffw.-Landsw. - VfL Primstal Sa 17:00

FC 08 Homburg II - SV Hellas Bildstock Sa 18:00

SV Schwarzenbach - TuS Steinbach So 14:30

SG Scheu.-Stein.-Dörs. - FC Palatia Limbach II So 14:45

FC Kutzhof - SV Kirrberg So 15:00

SV Reiskirchen - SV Furpach So 15:00

17. SPIELTAG: 21. - 29. NOVEMBER 

VfB Theley - FC 08 Homburg II Sa 14:30

SV Kirrberg - SV Bliesmengen-B. Sa 15:30

SV Furpach - FC Kutzhof Sa 16:00

VfL Primstal - SG Lebach-Landsw. Sa 16:45

VfB Bor. Neunkrichen - SV Reiskirchen 28.11.

FC Palatia Limbach II - SV Schwarzenbach 29.11.

SV Hellas Bildstock - SG Scheu.-Stein.-Dörs. 29.11.

TuS Steinbach - FSG Schiffw.-Landsw. 20.02

TABELLESPIELPLAN
v.l.n.r.
Alec Rodriguez, 12 Treffer 
Nico Bleymehl, 6 Treffer 
Justin Chanot, 6 Treffer 

Gianluca Ruoff
CO-TRAINER

Clemens Struck
ATHLETIKTRAINER

NR. NAME GEBURTSTAG NATION IM TEAM SEIT SPIELE TORE KARTEN
G/GR/R EINW AUSW

TO
R

1 Jonas Müller 19.09.2007 GER 01.07.2026 5 0 0 0 0

1 Julian Obermann 21.01.2008 GER 01.07.2026 1 0 0 0 0

37 Lukas Hoffmann 09.11.2003 GER 31.08.2021 2 0 0 0 0

42 Jan Schunck 31.01.2006 GER 01.07.2026 7 0 0 0 0

VE
R

TE
ID

IG
U

N
G

2 Kristijan Taseski 11.10.2003 MKD 01.09.2026 1 0 0 1 0

3 Niklas Zapotoczny 12.03.2008 GER 01.01.2024 2 0 1 0 1

13 Jan Bernhard 23.06.2006 GER 01.07.2025 7 0 0 5 2

15 Sami Alhalabi 11.06.2008 GER 29.08.2026 5 0 0 5 0

21 Nico Büchel 31.08.2004 GER 01.07.2026 12 0 1 2 5

22 Anil Karaoglan 24.01.2003 GER 01.07.2026 15 2 4 0 2

27 Noel Weinel 29.07.2007 GER 01.07.2025 8 0 2 1 3

28 Gianluca Ruoff 28.06.1999 GER 01.07.2026 14 1 5 0 0

29 Baran Aydögan 20.06.2006 GER 01.07.2025 11 2 4 0 1

M
IT

TE
LF

EL
D

3 Michael Guthörl 26.01.1999 GER 01.07.2026 1 1 0 0 1

4 Linus Kasper 01.07.2008 GER 01.10.2026 1 0 0 1 0

5 Norichika Nomiya 18.12.1998 JAP 01.07.2025 3 0 1 2 1

7 Mina Ibrahim 17.06.2003 GER 01.07.2022 14 5 5 1 8

8 Silas Rau 24.06.2005 GER 01.07.2025 4 3 1 2 1

10 Justin Chanot 06.04.2007 GER 01.07.2025 14 6 0 2 6

11 Bashaar Ibrahim-Stiffo 24.06.2000 SYR 01.07.2025 8 0 2 6 2

12 Jordin Long 23.06.2007 USA 01.07.2025 14 0 0 9 4

14 Nico Gabriel 21.02.2005 GER 01.07.2026 14 2 0 2 9

16 Yannik Schunk 29.10.2007 GER 01.07.2025 3 0 0 3 2

17 John Poelzlbauer 16.03.2001 BUL 21.01.2026 9 0 1 9 2

A
N

G
R

IF
F

4 Berke Tundzha 22.03.2008 BGR 01.10.2026 1 0 0 0 0

9 Nico Bleymehl 15.12.2005 GER 01.07.2026 15 6 2 8 4

19 Alec Rodriguez 01.03.2001 USA 20.01.2026 14 12 9 1 4

23 Alex Oroszi 06.06.2000 GER 01.07.2026 14 1 7 1 2

29 Yannis Dörholt 11.01.2008 GER 01.09.2026 1 1 0 0 1

30 Carl Biboum 17.08.2006 USA 01.07.2026 0 0 0 0 0

SPIELERSTATISTIK
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KAI KLEIN
Jugendleiter 
k.klein@fc08homburg.de

ÜBERBLICK LEISTUNGS- UND ÜBERGANGSBEREICH

Tag Datum Anstoß Team Paarung

Fr 13.11. 19:00 I FC 08 Homburg - FSV Frankfurt 

Sa 14.11. 14:00 II FC 08 Homburg - SV Hellas Bildstock

Sa 14.11. 16:30 U14 SG Uchtelfangen/Wustweiler - FC 08 Homburg II

Sa 14.11. 16:30 U15 SSV Saarlouis - FC 08 Homburg

So 15.11. 10:00 U17 FC 08 Homburg - JFG Saarlouis/Dillingen

So 15.11. 11:00 U16 SG Heiligenwald - FC 08 Homburg II

So 15.11. 13:00 U19 FC 08 Homburg - SV Gonsenheim

Do 18.11. 19:00 U16  SG Heiligenwald - FC 08 Homburg II

Sa 21.11. 14:00 I VfR Aalen - FC 08 Homburg

Sa 21.11. 14:30 II VfB Theley - FC 08 Homburg

Sa 21.11. 16:30 U15 SG Heiligenwald - FC 08 Homburg

So 22.11. 13:00 U19 Ludwigshafener SC - FC 08 Homburg

Di 24.11. 19:00 U15 FC 08 Homburg - SG SV Gersweiler

Mi 25.11. 19:00 I FC Freisen - FC 08 Homburg (PO)

Sa 28.11. 16:30 U15 SV Saar 05 Jgd II - FC 08 Homburg 

So 29.11. 10:00 U17 FC 08 Homburg - JFG Saarschleife

So 29.11. 14:00 I 1. FSV Mainz 05 II - FC 08 Homburg

So 29.11. 14:00 U19 FC Hertha Wiesbach - FC 08 Homburg (PO)

Sa 05.12. 14:00 I FC 08 Homburg - SGV Heilbronn-Freiberg

ANSPRECHPARTNER LEISTUNGSBEREICH

NACHWUCHS

PETER TRETTER
Sportkoordinator Nachwuchs 
p.tretter@fc08homburg.de

DIE NÄCHSTEN SPIELE U23 BIS U14

PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. SV Eintracht Trier 11 34:14 29

2. FC 08 Homburg 11 43:23 25

3. TuS Koblenz 11 24:10 24

4. SV Gonsenheim 11 37:14 23

5. VfR Wormatia Worms 11 32:27 17

6. FC Rot-Weiss Koblenz 11 28:29 17

7. Ludwigshafener SC 11 27:24 16

8. SV Vikt. Herxheim 11 25:21 14

9. SC 07 Idar-Oberstein 11 30:29 14

10. TSV SCHOTT Mainz 11 20:21 13

11. FK Pirmasens 11 20:19 9

12. JFG Schaumberg-Prims 11 14:37 9

13. JFV Wolfstein WW/Sieg 11 12:38 5

14. SV Saar 05 Jugendfußball 11 6:46 2

11. SPIELTAG: 7. - 8. NOVEMBER

SV Saar 05 - FK Pirmasens 0:7

FC Rot-Weiss Koblenz - TSV Schott Mainz 3:1

JFV Wolfstein WW/Sieg - FC 08 Homburg 1:5

SC 07 Idar Oberstein - TuS Koblenz 1:1

VfR Wormatia Worms - SV Vikt. Herxheim 1:5

Ludwigshafener SC - SV Eintracht Trier 1:3

SV Gonsenheim - JFG Schaumberg-Prims 8:0

A-JUNIOREN RL SÜDWEST

TABELLE
PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. FC 08 Homburg 10 54:14 27

2. SV Saar 05 10 44:15 27

3. SG SV Gersweiler 10 44:24 21

4. FC Hertha Wiesbach 10 34:19 18

5. JSG Schaumberg-Nahe 9 35:23 17

6. JSG Hüttersd./Gresaubach 10 25:29 16

7. JFG Saarlouis/Dillingen 10 23:29 14

8. SV Auersmacher 9 23:33 11

9. FC Palatia Limbach 10 25:22 10

10. SG Pachten/Diefflen 10 24:47 6

11. JFG Saarschleife 10 9:33 3

12. FV Eppelborn 10 4:56 0

10. SPIELTAG: 8. NOVEMBER 

FV Eppelborn - JSG Schaumberg-Nahe 0:7

JFG Saarschleife - JSG Hüttersd./Gresaub. 1:5

JFG Saarlouis/Dillingen - FC Palatia Limbach 2:1

FC Hertha Wiesbach - FC 08 Homburg 0:2

SG SV Gersweiler - SV Auersmacher 2:3

SG Pachten/Diefflen - SV Saar 05 3:5

B-JUNIOREN VERBANDSLIGA

TABELLE
PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. FC 08 Homburg 11 41:8 31

2. 1. FC Saarbrücken II 10 42:21 27

3. SV Elversberg II 12 42:25 25

4. JFG Saarlouis/Dillingen 11 33:25 20

5. SG SV Gersweiler 11 38:29 19

6. SG Heiligenwald 11 26:26 16

7. JFG Saarschleife 11 16:23 13

8. FC Hertha Wiesbach 11 24:33 13

9. JFG Schaumberg-Prims 11 16:27 13

10. SSV Saarlouis 10 13:24 11

11. SV Saar 05 II 11 28:42 10

12. FC Palatia Limbach 11 17:24 7

13. SG Oberes Köllertal 11 9:38 0

12. SPIELTAG: 7. NOVEMBER

FC Palatia Limbach - SSV Saarlouis 1:2

FC 08 Homburg - SV Elversberg II 3:1

1.FC Saarbrücken II - SG Heiligenwald 4:1

SG Oberes Köllertal - SG SV Gersweiler 0:4

JFG Saarlouis/Dillingen - SV Saar 05 II 5:3

JFG Schaumberg-Prims - JFG Saarschleife 3:0

FC Hertha Wiesbach - Spielfrei

C-JUNIOREN VERBANDSLIGA

TABELLE

PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. FC 08 Homburg II 2 11:1 6

2. SG Heiligenwald 2 5:2 6

3. FC Hertha Wiesbach II 2 5:4 4

4. SC Bliesk./Lautzkirchen 2 4:6 3

5. JSG Marpingen 2 4:8 3

6. SG Bexbach 2 4:6 1

7. VfB Borussia Neunkirchen 2 3:5 0

8. SV Rohrbach 2 2:6 0

2. SPIELTAG 7. - 8. NOVEMBER

SG Bexbach - FC Hertha Wiesbach 3:3

SV Rohrbach - SG Heiligenwald 1:2

VfB Bor. Neunkirchen - JSG Marpingen 2:3

FC 08 Homburg II - SC Bliesk./Lautzkirchen 5:0

B-JUNIOREN LANDESLIGA

TABELLE
PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. JSG Hüttersd./Gresaubach 3 18:1 9

2. FC 08 Homburg II 3 9:3 7

3. FV Eppelborn 3 7:2 7

4. JSG Marpingen 3 13:6 6

5. JSG Schaumberg-Nahe 3 7:6 3

6. FSV Jägersburg 3 4:7 3

7. SG Uchtelf./Wustweiler 3 2:12 0

8. FC Hertha Wiesbach II 3 0:23 0

3. SPIELTAG: 7. NOVEMBER 

JSG Hüttersd./Gresaubach - FSV Jägersburg 2:0

JSG Marpingen - FC Hertha Wiesbach 8:0

FV Eppelborn - SG Uchtelf./Wustweiler 1:0

FC 08 Homburg II - JSG Schaumberg-Nahe 3:1

C-JUNIOREN LANDESLIGA

TABELLE
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MITGLIEDSNUMMER
Ich beantrage, als Mitglied des FC 08 Homburg-Saar e. V. aufgenommen zu werden. 

Ich melde eine Änderung meiner Daten.

Firma (bei juristischer Person):  _____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Nachname:  _______________________________________________________________________________________________________________ Vorname:  _____________________________________________________________________________________________________________________ 

Geburtstag:  _____________________________________________________________________________________________________________ Nationalität:  _______________________________________________________________________________________________________________

Straße:  _____________________________________________________________________________________________________________________ Hausnummer:  ____________________________________________________________________________________________________________

PLZ:  __________________________________________________________________________________________________________________________ Ort:  ______________________________________________________________________________________________________________________________

Telefon:  ____________________________________________________________________________________________________________________ E-Mail:  _________________________________________________________________________________________________________________________

Ort     Datum Unterschrift  (bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift der gesetzlichen Vertreter)

BEI EINER FAMILIENMITGLIEDSCHAFT BITTE DIE WEITEREN FAMILIENMITGLIEDER EINTRAGEN.

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Satzung des FC 08 Homburg-Saar e. V. als verbindlich an. Der FC 08 Homburg-Saar e. V. erhebt, nutzt und verarbeitet personenbezogene Daten aus-
schließlich im Rahmen der datenschutzrechtlichen Bestimmungen zur Bearbeitung des Geschäftszwecks. Satzung und Datenschutzbestimmung sind unter www.fc08homburg.de einzusehen. 
Die Kurzversion der Datenschutzbestimmung und weitere Infos sind auf der letzten Seite dieses Mitgliedsantrags zu finden. 

Einzugsermächtigung u. SEPA-Lastschriftmandat

Hiermit ermächtige(n) ich/wir den Zahlungsempfänger FC 08 Homburg-Saar e.V. 
widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Beiträge bei Fälligkeit durch Last-
schrift von meinem/unserem Konto einzuziehen.

Ich/wir ermächtige(n) den Zahlungsempfänger FC 08 Homburg-Saar e.V. Zahlungen 
von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/
wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger FC 08 Homburg-Saar 
e.V. auf mein/unser Konto gezogene Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich/wir kann/können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Be-
lastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei 
die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Gläubiger ID: DE36ZZZ00000340470

 
M A N D AT S R E F E R E N Z :
(vom Zahlungsempfänger auszufüllen)

Kontoinhaber (Vorname, Name)

Straße / Hausnummer

Kreditinstitut             BIC

PLZ / Wohnort

IBAN

Ort, Datum            Unterschrift des Kontoinhabers

MITGLIEDS- / ÄNDERUNGSANTRAG
FC 08 Homburg-Saar e.V.

X

X

Wird vom Verein ausgefüllt

 Herr                            Frau Divers Keine Angabe 

 AKTIV           PASSIV FAMILIENMITGLIEDSCHAFT FÖRDERMITGLIED JURISTISCHE PERSON

Die aktive Mitgliedschaft ist nur bei Teilnahme am Trainings- und Spielbetrieb des FC 08 Homburg-Saar e.V. möglich und muss über die jeweilige sportliche Leitung gestellt werden.

Nachname, Vorname Partner/-in:  __________________________________________________________________________________________ Geburtstag:  _____________________________________________________________________ m/w/d:  __________________________________

Nachname, Vorname Kind 1:  ____________________________________________________________________________________________________ Geburtstag:  _____________________________________________________________________ m/w/d:  __________________________________

Nachname, Vorname Kind 2:  ___________________________________________________________________________________________________ Geburtstag:  _____________________________________________________________________ m/w/d:  __________________________________

Nachname, Vorname Kind 3:  ___________________________________________________________________________________________________ Geburtstag:  _____________________________________________________________________ m/w/d:  __________________________________

 Ich habe Anspruch auf eine Ermäßigung aufgrund einer Schwerbehinderung 

 und reiche eine Kopie meines Behindertenausweises mit ein.  

        Ich zahle zusätzlich zum Regelbeitrag einen individuellen Unterstützungsbeitrag

 in Höhe von __________ Euro.

Ich möchte E-Mails mit wichtigen Informationen sowie zu Werbezwecken des Vereins erhalten (zum Bsp.: Einladungen zur Mitgliederversammlung, Vereinsnewsletter, Fanshop, 
Ticketing, Geburtstagsgruß). Eine Abmeldefunktion ist gegeben. Der Einwilligung kann jederzeit über mitgliederservice@fc08homburg.de widersprochen werden.

Seite 1/2

Bitte nur vollständig ausgefüllt an folgende Adresse senden: FC 08 Homburg-Saar e.V., Rondell 4, 66424 Homburg I Per E-Mail an mitgliederservice@fc08homburg.de



NEUNZEHN08 I AUSGABE 8 57

→ SR.de

Mir bleiwe für  
Euch am Ball.

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist der:
Fußball-Club 08 Homburg-Saar e.V., Rondell 4, 66424 Homburg

Unser Datenschutzbeauftragter: Andre Bonenberger I a.bonenberger@fc08homburg.de

Vorname, Nachname, Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort, Geburtsdatum und Bankverbindung ver-
arbeiten wir zur Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft auf der Grundlage der Mitgliedschaftsbeziehung. 
Ohne diese vollständigen Angaben ist Ihre Aufnahme als Mitglied nicht möglich.
Ihr Geschlecht und Nationalität verarbeiten wir zu statistischen Zwecken, indem dieses zusammen 
mit Ihrem jeweiligen Alter ohne Bezug zu Ihrem Namen und Anschrift von uns jährlich an den Stadt-
verband für Sport Homburg e.V. und den Landessportverband für das Saarland gemeldet werden 
muss.
E-Mail-Adresse und Telefonnummer verarbeiten wir aufgrund unseres berechtigten Interesses, mit 
Ihnen in Vereinsangelegenheiten kurzfristig in Kontakt treten zu können, zum Beispiel bei Rückfra-

INFORMATION NACH ART. 13 DSGVO

gen zu diesem Mitgliedsantrag oder zur Übermittlung von Informationen über den Verein und seine 
Veranstaltungen.
Die vorgenannten Daten werden von uns für die Dauer Ihrer Mitgliedschaft bei uns gespeichert. 
Vorname, Familienname, Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort, Geburtsdatum, Bankverbindung, 
Eintritts- und Austrittsdatum sowie die Daten zu Ihren Beitragszahlungen speichern wir auch noch 
nach Ihrem Ausscheiden bis zum Ablauf der steuerrechtlichen Aufbewahrungsfristen.
Sie haben das Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf 
deren Berichtigung, Löschung, auf Einschränkung der Verarbeitung, auf Widerspruch gegen die 
Verarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit. Sie können dazu mit uns insbesondere 
unter mitgliederservice@fc08homburg.de in Kontakt treten.
Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
durch uns gegen datenschutzrechtliche Regelungen verstößt, haben Sie das Recht auf Beschwerde 
bei einer Aufsichtsbehörde.

1. Der Mitgliedsbeitrag (außer bei lebenslanger Mitgliedschaft) ist ein Jahresbeitrag und bezieht sich 
auf ein ganzes Kalenderjahr. Bei Abschluss einer neuen Mitgliedschaft ist unmittelbar der vollstän-
dige Jahresbeitrag fällig, es erfolgt keine anteilige Berechnung. Bei unterjährigem Eintritt ab dem 1. 
Juli ist nur der hälftige Jahresbeitrag fällig.

2. Der Mitgliedsbeitrag wird jährlich im Voraus eingezogen. Dies geschieht im 1. Quartal auf dem 
Wege des unbaren Zahlungsverkehrs durch das Banklastschriftverfahren. Hierfür wird eine Einzugs-
ermächtigung und ein SEPA-Lastschriftmandat benötigt (Seite 1). Bei den Jugendlichen, die das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben, verpflichten sich die den Antrag bestätigenden Vertretungs-
bevollmächtigten neben dem Minderjährigen zur Zahlung des Mitgliedsbeitrages.

3. Eine Familie besteht mindestens aus einem Erziehungsberechtigten und einem minderjährigen 
Kind. Die Familienmitgliedschaft geht ab dem 18. Lebensjahr des jüngsten Kindes ab dem folgenden 
Kalenderjahr für alle Personen automatisch in eine ordentliche Mitgliedschaft über.

4. Schwerbehinderte erhalten bei Abschluss ihrer Mitgliedschaft unter Vorlage ihres Schwerbehin-
dertenausweises eine Reduktion des jeweiligen Mitgliedsbeitrags in Höhe von 50% befristet an die 
Gültigkeit des Ausweises.

BITTE BEACHTEN!

5. Für Jugendliche, die am aktiven Trainings- und Spielbetrieb teilnehmen möchten, erteilen mit 
diesem Antrag die Erziehungsberechtigten ihr Einverständnis, dass ihr(e) im Antrag genanntes/n 
Kind(er) beim FC 08 Homburg an Sport- und Übungsveranstaltungen des Vereins im Heimatort und 
außerhalb teilnehmen darf. Diese Einverständniserklärung bleibt gültig bis auf einen schriftlichen 
Widerruf an den Verein.

6. Folgende Änderungen sind unverzüglich dem Verein mitzuteilen:
• Namens und Adressänderung 
• Änderung der Bankverbindung oder Wechsel des Geldinstitutes 
•  Änderung von Telefon und E-Mail

7. Eine Kündigung der Mitgliedschaft muss schriftlich mit vierwöchiger Frist zum 31.12. des laufen-
den Jahres über die Geschäftsstelle an den Vorstand erfolgen. Bei Kündigung, Vereinswechsel oder 
anderweitigem Vereinsaustritt wird der Jahresbeitrag NICHT anteilig erstattet.

8. Die Abmeldung vom Spielbetrieb bedeutet nicht die Kündigung der Mitgliedschaft beim FC 
08 Homburg. Wenn der Verein gewechselt wird, muss zusätzlich eine Kündigung (wie in Punkt 7 
beschrieben) der Mitgliedschaft erfolgen. Ansonsten läuft sie als passive Mitgliedschaft weiter.

Der FC 08 Homburg beabsichtigt, zur Eigendarstellung im Internet und auf gedruckten Werbemate-
rialien insbesondere bei Vereinsveranstaltungen, Fotos, auf denen auch Mitglieder des Vereins zu 
sehen sind, zu fertigen und zu veröffentlichen.

Ferner werden Fotos im Rahmen des Spielbetriebes - zum Beispiel Mannschaftsfotos, Porträtfotos, 
Spielszenen - durch den Verein angefertigt und im Internet und auf gedruckten Werbematerialien 
des Vereins veröffentlicht. Diese Fotos werden vom DFB e.V. und seinen Mitgliedsverbänden und der 
DFB GmbH & Co. KG, wie z. B. auf den Internet-Seiten des Vereins und Verbands und auf der Online-
Plattform des Amateurfußballs „FUSSBALL.DE“, einschließlich der damit verbundenen mobilen 
Angebote und Druckerzeugnisse im Rahmen von Mannschaftslisten, Spielberichten oder Livetickern 
verwendet und an die Verleger von Druckwerken sowie Anbieter von Online-Medien zum Zwecke der 
Berichterstattung über Amateur- und Profifußball übermittelt.

EINWILLIGSUNGSERKLÄRUNG ZUR VERÖFFENTLICHUNG VON FOTOS ZU ILLUSTRATIONSZWECKEN

Ich willige ein, dass zu den genannten Zwecken Fotos, auf denen ich zu sehen bin, ggf. 
unter Nennung meines Namens ins Internet eingestellt und in gedurckte Werbematerialien 
aufgenommen werden. Soweit sich aus meinem Foto Hinweise auf meine ethnische Herkunft, 

Religion oder Gesundheit ergeben (z. Bsp. Hautfarbe, Kopfbedeckung, Brille), bezieht sich meine 
Einwilligung auch auf diese Angaben. Diese Einwilligung ist freiwillig. Ich kann sie ohne Angaben 
von Gründen verweigern, ohne dass ich deswegen Nachteile zu befürchten hätte. Ich kann diese 
Einwilligung zudem jederzeit widerrufen.  

Unterschrift  (bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift der gesetzlichen Vertreter)

X

MITGLIEDS- / ÄNDERUNGSANTRAG
FC 08 Homburg-Saar e.V. Seite 2/2

BEITRAGSGRUPPEN I JAHRESBEITRÄGE

AKTIV  JUGENDLICH BIS 18 JAHRE: 48,- EUR

AKTIV ERWACHSEN AB 18 JAHRE: 84,- EUR

PASSIV JUGENDLICH BIS 18 JAHRE: 36,- EUR

PASSIV ZWISCHEN 18 UND 28 JAHRE: 72,- EUR

PASSIV ZWISCHEN 29 UND 64 JAHRE: 84,- EUR

PASSIV AB 65 JAHRE: 72,- EUR

FAMILIENMITGLIEDSCHAFT: 120,- EUR

FÖRDERMITGLIEDSCHAFT: 48,- EUR

JURISTISCHE PERSON: 190,80 EUR

LEBENSLANGE MITGLIEDSCHAFT: 1.908,- EUR  einmalig

EHRENMITGLIEDSCHAFT: 0,- EUR

AUFNAHMEGEBÜHR 19,08 EUR einmalig, nur für Aktive

INFORMATION NACH ART. 13 DSGVO

EIN BUND FÜRS LEBEN - DIE LEBENSLANGE MITGLIEDSCHAFT BEI DEINEM FC 08 HOMBURG

VORTEILE
• Exklusiver Mitgliedsausweis und Urkunde
• Einladung zu einem Heimspiel mit Urkundenübergabe
• Vorstellung der lebenslangen Mitglieder auf der Website

Unzertrennlich - ein Leben lang!
Für nur einmalige 1.908,- Euro gehst Du eine lebenslange Mitgliedschaft ein.
Weitere Infos dazu: mitglied.fc08homburg.de
Fragen? Frag uns! mitgliederservice@fc08homburg.de
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Marc Ehrhart hat den Fußball im Blut: Aufgewachsen 
in einer fußballbegeisterten Familie und geprägt durch 
die Verbundenheit seines Vaters Harry mit dem FC 08 
Homburg, führte ihn sein Weg nach vielen Jahren beim 
FK Pirmasens im Sommer zu unserem FCH. Im Interview 
spricht der 24-jährige Stürmer über seine besondere 
Familiengeschichte, eine herausragende Torjäger-Sai-
son, den Wechsel nach Homburg und seine ersten Mo-
nate im grün-weißen Trikot.

MARC
EHRHART

COVER STORY
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DER FUSSBALL LIEGT IN DER FAMILIE

Geboren und aufgewachsen in Münchweiler an der 
Rodalb, kam Marc Ehrhart schon früh mit dem Fußball 
in Berührung – schließlich war ihm die Leidenschaft 
für diesen Sport quasi in die Wiege gelegt worden. 
Sein Vater Harry Ehrhart war selbst Profifußballer und 
stand neben seinen Stationen beim FK Pirmasens und 
bei Arminia Bielefeld von 1977 bis 1983 auch sechs 
Jahre für unseren FC 08 Homburg auf dem Platz. So 
war Fußball im Hause Ehrhart stets präsent und es 
dauerte nicht lange, bis auch Marc seine Begeisterung 
für den Sport entdeckte. Seine ersten Schritte mach-
te der heute 24-Jährige beim TuS Winzeln, wo sein 
Onkel das örtliche Sportheim führte. In der F-Jugend 
wechselte er schließlich zum FK 03 Pirmasens. Mit 
Ausnahme einer kurzen Zwischenstation beim SVN 
Zweibrücken in der D-Jugend durchlief der Stürmer 
dort sämtliche Nachwuchsmannschaften und schaff-
te schließlich den Sprung in den Herrenbereich.

VOM FKP-NACHWUCHS IN DEN HERRENBEREICH
 
„Der FKP war schon immer ein besonderer Verein für 
mich, da mein Vater ja auch dort gespielt hatte und ich 
bereits als Kind oft im Stadion bei den Heimspielen war. 
Mein Ziel war es immer, dort mal in der 1. Mannschaft zu 
spielen“, berichtet Marc. Dafür lehnte er in der Jugend 
auch einige Angebote von Nachwuchsleistungszentren 
größerer Vereine ab: „Da der FKP damals in der Regio-
nalliga gespielt hat, sah ich meine Chance eher, in der 
Regionalliga Fuß zu fassen und so meinen Weg weiterzu-
gehen.“ 

Mit erst 19 Jahren sammelte Marc seine ersten Ein-
satzminuten für den FKP in der Regionalliga Südwest, 
anfangs allerdings noch mit Startschwierigkeiten: 
„Zunächst war es schwer für mich, in der 1. Mannschaft 
Fuß zu fassen. Ich musste mich gegen viele ältere Spieler 
mit viel Erfahrung behaupten, wodurch ich zunächst 
nicht so die Chance bekam. Außerdem merkte man auch, 
dass wir es generell schwer in dieser Liga hatten, da wir 
ja im Gegensatz zu den anderen Vereinen keine Profi-
mannschaft waren. Da hat man schon die Unterschiede 
gemerkt, auch wenn wir eigentlich gar nicht schlecht 
waren. Da es in dieser Saison aber so viele Absteiger gab, 
hat es uns dann am Ende leider auch getroffen.“ 
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EINE SAISON WIE AUS DEM BILDERBUCH

Seit 2022 gehörte Marc fest zum Oberliga-Kader des 
FKP und entwickelte sich dort zu einer der torgefähr-
lichsten Angreifer der Liga. In der Saison 2023/24 
steuerte er in 29 Partien 13 Tore und 3 Vorlagen bei, 
in der darauffolgenden Spielzeit war der Angreifer an 
12 Treffern direkt beteiligt. Spätestens ab der Saison 
2025/26 machte der 24-Jährige vollends auf sich 
aufmerksam: Beeindruckende 27 Tore und 8 Vorlagen 
in 31 Ligaspielen sowie die Torjägerkrone der Oberliga 
Rheinland-Pfalz/Saar standen am Ende der Spielzeit 
zu Buche. 

„Ich habe einfach Selbstvertrauen gebraucht. Als ich 
das vom Trainer bekam und oft von Beginn an spielen 
durfte, lief es dann auch. Irgendwann bin ich dann 
einfach ins Rollen gekommen und ich habe in fast 
jedem Spiel getroffen. Aber man muss sagen, dass 
meine Mitspieler daran auch großen Anteil hatten. 
Wir waren eine sehr gute Mannschaft und dank vieler 
guter Vorlagen, war es dann auch nicht schwer für 
mich, Tore zu schießen.“ 

Diese Spielzeit sieht der 24-Jährige auch als die bisher 
wichtigste seiner Entwicklung und ist dabei auch 
seinem Trainer Daniel Paulus bis heute dankbar: „Er 
hat mich im ersten Jahr bereits immer wieder reinge-
bracht und mir im zweiten Jahr schließlich sein volles 
Vertrauen gegeben. Auch die Art und Weise, wie er mit 
mir umgegangen ist, hat super gepasst, um mich in 
der Zeit weiterzubringen.“ 

AUFSTIEGSTRAUM UND POKALHIGHLIGHT

In der Saison 2025/26 erreichte Marc mit dem FKP am 
Ende Tabellenplatz 2 und damit auch die Relegations-
spiele um den Aufstieg in die Regionalliga Südwest. 
Dort mussten sich die Pirmasenser dann allerdings in 
beiden Spielen gegen den FC Eddersheim (1:4) und den 
VfR Mannheim (0:1) geschlagen geben. „Wir wussten, 
dass die Relegation schwer wird, aber auch, dass alles 
drin ist. Im ersten Spiel gegen Eddersheim lagen wir 
sogar in Führung, aber nach dem Ausgleichstreffer 
ging bei uns gar nichts mehr. Das war das schlech-
teste Spiel, was ich bis dato erlebt hatte. Nach dem 
verschossenen Elfmeter gegen Mannheim ging dann 
leider auch nichts mehr. Trotzdem war die Relegation 
eine coole Erfahrung für mich.“ 
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ZENTRAL VORM TOR 
SEHE ICH MEINE 

STÄRKE, DA ICH DORT 
MEIN KOPFBALLSPIEL 

AUSSPIELEN KANN UND 
EINEN GUTEN RIECHER 
FÜR DEN BALL HABE.

„

Ein weiteres Highlight in dieser Saison war das 
DFB-Pokalspiel gegen den Hamburger SV. In einer 
spannenden Partie gingen die Pirmasenser nach 
gut 50 Minuten in Führung. Erst in der Nachspielzeit 
gelang dem HSV der Ausgleich, um sich in die Ver-
längerung zu retten. Dort hielt der Oberligist weiter 
gut mit, musste dann aber in der 100. Minute doch 
noch den Gegentreffer zur knappen 1:2-Niederlage 
einstecken. 

„Das war ein krasses Erlebnis. Wir waren ja keine 
Profis, von daher war das alles eine ganz neue 
Erfahrung für uns, dass plötzlich zum Beispiel ‚sky‘ 
bei uns im Stadion war. Die ganze Stadt war am 
Spieltag schon morgens um 8 Uhr voll mit HSV-
Fans. Dann vor 10.000 Zuschauern im Stadion zu 
spielen, war unglaublich. Auch, wenn wir am Ende 
leider unglücklich verloren haben“, erinnert sich der 
24-Jährige an dieses ganz besondere Spiel zurück. 

WECHSEL NACH HOMBURG

Nach vielen gemeinsamen Jahren verließ Marc im 
Sommer dieses Jahres schließlich den FK Pirma-
sens und schloss sich unserem FCH an. „Bereits im 
Winter liefen erste Gespräche, doch der Wechsel 
kam dann erst im Sommer zustande. Was auch 
nicht ganz einfach war, weil ich in Pirmasens noch 
Vertrag hatte und der FKP mich auch eigentlich 
nicht gehen lassen wollte. Als der Wechsel dann 
geklappt hat, war ich sehr froh, da ich den FCH 
aufgrund der Nähe zu meiner Heimat und auch der 
positiven Verbundenheit meines Vaters zum Verein 
immer als meinen nächsten Schritt gesehen habe. 
Also musste ich nicht lang überlegen, als ich die 
Chance bekam, für solch einen ambitionierten und 
in der Liga gefestigten Traditionsverein spielen zu 
dürfen“, erläutert der 24-Jährige. 

Dennoch fiel dem gebürtigen Münchweiler der 
Abschied vom FKP nicht leicht: „Es war sehr schwer. 
Ich hätte es mir tatsächlich leichter vorgestellt, 
aber ich habe nunmal eine so lange Zeit beim FKP 
verbracht und dort über die Jahre auch viele enge 
Freunde gefunden. Ich bin sehr dankbar für die 
schöne Zeit und stehe auch jetzt noch mit vielen in 
Kontakt oder schaue mal bei Spielen vorbei, wenn 
es sich ergibt.“ 
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IN GRÜN-WEISS ANGEKOMMEN

Aber auch in Homburg fühlt sich Marc 
sehr wohl. Gut aufgenommen von der 
Mannschaft hat sich der 24-Jährige auch 
abseits des Platzes gut eingelebt und 
wohnt mit seiner Freundin mittlerweile 
auch in Homburg. Auch auf dem Platz läuft 
es für den Stürmer aktuell ordentlich. In 13 
Ligaspielen konnte Marc bisher fünf Tore 
markieren. 

„Anfangs musste ich mich erstmal rein-
kämpfen und war dann ja auch noch zwei 
Wochen verletzt, was es nochmal schwe-
rer gemacht hat. Aber ich habe auf meine 
Chance gewartet und diese dann auch 
genutzt, als ich sie bekommen habe. Ich 
bin sehr froh, dass ich zuletzt auch immer 
von Beginn an randurfte. Aber ich schaue 
von Spiel zu Spiel und gebe immer alles, 
denn es kann auch wieder schnell anders 
laufen, wenn die Leistung nicht stimmt.“ 

Allgemein bewertet Marc den bisherigen 
Saisonverlauf seiner Mannschaft als etwas 
„unglücklich“. „Mit ein paar Unentschieden 
weniger wären wir jetzt vorne mit dabei. 
Bis auf die klare Niederlage in Freiberg 
waren es immer 50/50-Spiele, die dann 
am Ende leider gegen uns gelaufen sind“, 
erläutert der Offensivspieler. „Aber wir 
haben eine Mannschaft, die gut genug 
ist, um vorne mitzuspielen und im Laufe 
der Saison wird sich unsere Qualität auch 
sicher wieder öfter durchsetzen und das 
Glück dann auch mal mehr auf unserer 
Seite sein.“
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Das wissen viele nicht über mich:

Ich kann gut kochen. 

Mein erster Stadionbesuch als Kind war…

auf dem Betze beim 1. FCK. 

Ich würde gern mal für einen Tag mein Leben 

tauschen mit…

Lionel Messi.

Mein absolutes Lieblingsessen ist…

Pizza.

An einem freien Tag entspanne ich am liebsten…

zu Hause. 

Mein Traumreiseziel ist…

Los Angeles. 

Typisch saarländisch ist für mich…

Lyonerpfanne. 

Ich freue mich auf meine Zeit beim FCH, weil…

wir eine gute Mannschaft haben und ge-

meinsam vieles möglich ist. 

ZU ENDE 
GEBR8CHT
MARC EHRHART EDITION

NAME: MARC EHRHART
RÜCKENNUMMER: 9
POSITION: ANGRIFF
ALTER: 24

EIN STÜRMER MIT EIGENEM STIL 
 
In der Vergangenheit wurde Marc auch immer mal 
wieder auf den offensiven Außenbahnen eingesetzt, 
doch im Sturm fühlt sich der 24-Jährige am wohlsten. 
„Grundsätzlich fühle ich mich im Zentrum am wohls-
ten, ob ganz vorne oder auch hinter der Spitze. Zentral 
vorm Tor sehe ich meine Stärke, da ich dort mein 
Kopfballspiel ausspielen kann und einen guten Riecher 
für den Ball habe.“ Dabei sieht sich Marc aber nicht 
nur als klassischen Strafraumspieler, der auf seine 
Chance lauert: „Ich bin viel in Bewegung und mache 
auch viele Tiefenwege, was es schwer macht, mich zu 
verteidigen.“ Einen konkreten Spieler als Vorbild für 
seine Spielweise hat der Angreifer dabei nicht: „Ich 
finde Lewandowski zwar super. Klar kann man sich 
hier und da mal Laufwege oder ähnliches abschauen, 
aber jeder Stürmer sollte seine eigene Spielweise 
finden.“ 

ABSEITS DES PLATZES GANZ ENTSPANNT

Abseits des Platzes beschreibt sich Marc als eher 
ruhigen Typen, der gern beim Padel spielen, Playsta-
tion zocken mit seinen Freunden oder zu Hause beim 
Kochen entspannt. Während seiner Zeit beim FKP 
schloss er eine Ausbildung zum Groß- und Außenhan-
delskaufmann ab. Nun liegt der volle Fokus aber auf 
dem Fußball. Für die Zukunft setzt sich der 24-Jährige 
keine konkreten Ziele, sondern möchte erstmal alles 
Weitere auf sich zukommen lassen: „Erstmal möchte 
ich hier weiter festigen und weiter Tore schießen. 
Ansonsten schaue ich von Tag zu Tag, gebe immer Gas 
und schaue dann, wo es mich hinführt.“ 
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WAS MACHT EIGENTLICH ...?

FRITZ FUCHS

Fritz Fuchs hat den FC 08 Homburg in einer der erfolgreichsten Phasen der 
Vereinsgeschichte geprägt. Im Sommer 1985 übernahm er die Grün-Weißen 
und führte sie bereits in seiner ersten Saison zur Zweitligameisterschaft und 
zum Aufstieg in die Bundesliga. Dabei trainierte er in Homburg auch seinen 
Sohn Uwe – eine besondere Konstellation, die zunächst für Skepsis sorgte, am 
Ende aber in einem gemeinsamen sportlichen Erfolg mündete.

Anlässlich des 40. Jubiläums des Bundesliga-Aufstiegs 1985/86 blickt der 
heute 80-Jährige auf seine bewegte Karriere als Spieler und Trainer zurück. Er 
erzählt von prägenden Weggefährten wie Fritz Walter, besonderen Momenten 
beim FCH und den Höhen und Tiefen seines langen Fußballerlebens. Bis heute 
ist Fuchs dem Verein verbunden und regelmäßig zu Gast im Waldstadion.

FRITZ FUCHS 
Geboren: 1943 in Vogelbach 

Position: Trainer 

Beim FCH: 1985–1986 

Größter Erfolg:  Führte den FCH 1986 zur Meisterschaft in 

der 2. Bundesliga und zum ersten Bundesliga-Aufstieg der 

Vereinsgeschichte.
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ALS SPIELER VON VOGELBACH ÜBER ALSENBORN IN DIE BUNDESLIGA

10 Jahre lang spielte der gebürtige Vogelbacher für den Nachwuchs des 1. FC Kaiserslau-
tern, wurde damals jedoch nicht in die 1. Mannschaft übernommen. Also wechselte er 
zum damals sehr erfolgreich spielenden SV Alsenborn und traf dort auf eine für ihn prä-
gende Persönlichkeit in seiner Laufbahn: Fritz Walter. „Alles, was man im Fußball braucht, 
habe ich dort von ihm gelernt: Respekt, Anstand, Mentalität, Ehrlichkeit und Fleiß. Eben 
alles, was dazugehört.“ Sechs Jahre später holte der FCK den Abwehrspieler wieder 
zurück, sodass Fuchs seinen Traum, Bundesliga zu spielen, mit 24 Jahren in die Wirk-
lichkeit umsetzen konnte. Insgesamt absolvierte der heute 80-Jährige für die Lauterer 
knapp 220 Pflichtspiele, darunter 167 Bundesligaeinsätze, zog in der Saison 1971/72 ins 
DFB-Pokal-Finale ein und schaffte es im UEFA-Cup unter die letzten Acht. „Unsere Stärke 
war, dass viele Spieler aus der Region kamen. Wir waren zwar nicht die besten Fußballer, 
aber wir waren eine Einheit“, berichtet Fuchs. In diesem Zusammenhang bleibt ihm auch 
ein Satz von Fritz Walter besonders in Erinnerung: „Mentalität schlägt Qualität.“ 

Fritz Walter war es auch, der dafür verantwortlich war, dass der damals eigentliche 
Stürmer zum erfolgreichen Abwehrspieler wurde. „Im Bus auf dem Weg zum Spitzenspiel 
zum 1. FC Saarbrücken kam Fritz Walter zu mir und teilte mir mit, dass ich heute auf 
der Linksverteidiger-Position spielen werde – ich hatte dort noch nie gespielt, ich war ja 
eigentlich Stürmer. Er meinte nur zu mir: ‚Du kannst das‘.“ Und Fritz Walter sollte Recht 
behalten. Die Partie gegen Saarbrücken gewann der FCK mit Fritz Fuchs als Linksver-
teidiger mit 3:1 und die neue Position war geboren. Fuchs bezeichnet dies als einen der 
Glücksfälle, die ihn auf seinem Karriereweg vorangebracht haben und für die er sehr 
dankbar ist. „Vielleicht hätte ich es als Stürmer gar nicht bis in die Bundesliga gepackt. 
Wer weiß“, so der 80-Jährige. 

PRÄGENENDE PERSÖNLICHKEITEN

Fuchs ist bis heute sehr dankbar für die Zeit in 
Kaiserslautern, betont aber auch, dass es die richtige 
Entscheidung gewesen sei, zwischenzeitlich nach 
Alsenborn zu gehen. Denn so lernte er bekanntlich 
Fritz Walter kennen. Walter sowie Gyula Lóránt, der 
sein Trainer beim FCK war, sind für den 80-Jährigen die 
beiden prägenden Persönlichkeiten seiner Karriere: 
„Lóránt war ein knallharter Trainer, aber ein sehr guter 
Mensch. Ich hatte großes Glück, ihn und Walter als 
meine Trainer zu haben. Die beiden haben mich für 
mein ganzes Leben geprägt, nicht nur im Fußball.“  

VOM SPIELER ZUM TRAINER 

Nach seiner aktiven Spielerkarriere blieb Fritz Fuchs 
dem Fußball treu und startete eine über 30 Jahre 
andauernde erfolgreiche Laufbahn als Trainer. Unter 
anderem stand der gebürtige Vogelbacher beim 
SC Freiburg, den Kickers Offenbach, Union Berlin, 
Rot-Weiß Essen, dem FK Pirmasens oder dem 1. FC 
Saarbrücken an der Seitenlinie. 

Im Sommer 1985 übernahm Fuchs das Cheftraineramt 
beim FC 08 Homburg, nachdem er bei den Kickers Of-
fenbach aufgrund von Differenzen mit dem Vorstand 
freiwillig sein Amt niederlegte. Nach Gesprächen mit 
Udo Geitlinger und dem bereits frühzeitig festste-
henden Weggang des damals noch amtieren Trainers 
Albert Müller einigten sich beide Partien auf eine 
Zusammenarbeit ab Sommer.

Fritz Fuchs (FCK), Jupp Heynckes, Lothar Huber 1973 I Foto: Hartung

Fritz Fuchs 1974 I Foto: imago
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Fritz Fuchs 1986 I Foto: Hartung

Fritz Fuchs 1985 I Foto: Hartung

DEN FCH ZUM BUNDESLIGA-AUFSTIEG GEFÜHRT

Mit dem Wechsel nach Homburg kam es zu einer Besonderheit, 
denn von nun an trainierte er beim FC Homburg seinen Sohn 
Uwe Fuchs, was zunächst für Skepsis bei Geitlinger sowie auch 
den Zuschauern und der Presse sorgte. Doch Fuchs garantierte, 
dass die Konstellation funktionieren wird – und er sollte recht 
behalten. Sohn Uwe musste jedoch zunächst erstmal schlucken: 
„Uwe machte damals eine Ausbildung im City Parkhotel und ich 
besuchte ihn, um ihm die Neuigkeiten mitzuteilen. Er kam gerade 
mit einem Stapel Handtücher auf dem Arm die Treppe runter und 
fragte, was ich hier mache. Da meinte ich nur: ‚Ab heute per Sie. 
Ich bin jetzt dein Trainer.‘ Daraufhin hat er erstmal vor Schreck 
die Handtücher fallen gelassen“, erinnert sich Fuchs mit einem 
Schmunzeln. Das Jahr unter Vater Fritz als Trainer entwickelte 
sich für Uwe zu einem der härtesten seiner Karriere, denn bevor-
zugt wurde er keinesfalls – das Gegenteil war der Fall: „Er musste 
immer mehr machen als die anderen. Das hat aber am Ende auch 
ihm und der Mannschaft geholfen. Immerhin wurde Uwe in die-
sem Jahr zum U21-Nationalspieler berufen.“ Außerdem ließ Fuchs 
seinen Sohn auf einer neuen Position spielen: „Er hat damals als 
Vorstopper gespielt, was er auch gut gemacht hat. Aber ich habe 
ihn immer als Mittelstürmer gesehen und ihn dann auch dort 
eingesetzt. Auf dieser Position lief es dann auch super für ihn. 
Ansonsten hätte er vielleicht nie Bundesliga gespielt“, erläutert 
Fuchs und erinnert dabei an die bereits erwähnten Glücksfälle 
und den Parallelen zu seiner eigenen Geschichte als Spieler. 

Als Fuchs den FCH übernahm, war an Aufstieg eigentlich nicht 
zu denken. In der vorherigen Saison retteten die Grün-Weißen 
noch mit einem Sieg gegen den SC Freiburg den Klassenerhalt 
in der 2. Bundesliga. Für die Saison 1985/86 hieß das Saisonziel 
entsprechend Klassenerhalt bzw. das Erreichen eines Mittelfeld-
platzes. Fuchs ergänzte die bereits eingespielte Mannschaft aus 
der Vorsaison punktuell noch mit erfahrenen Spielern wie Bernd 
Beck und Horst Ehrmantraut. Außerdem nahm er einige taktische 
Änderungen an der Mannschaft vor und setzte Sohn Uwe als Mit-
telstürmer sowie Tom Dooley auf der Sechserposition ein. Zudem 
tauschte er die medizinische Abteilung aus, was zunächst für 
Aufruhr und Widerstände sorgte. Doch Fuchs hielt an seinem Vor-
haben fest und der Schritt sollte sich auszuzahlen. Stand der FCH 

im Oktober noch auf Tabellenplatz 12, verloren die Homburger ab 
dem Zeitpunkt mit einer fitten, kompletten Mannschaft 17 Spiele 
lang nicht mehr. Plötzlich standen sie ganz vorne und sorgten mit 
der Herbstmeisterschaft für Aufsehen. 

Wie wichtig Gesundheit und vor allem auch die Psyche für die 
Spieler ist, macht Fuchs an einer besonderen Anekdote deutlich. 
Vor dem Spiel gegen Wattenscheid, in dem die Homburger mit 
einem Sieg die Herbstmeisterschaft klarmachen konnten, mel-
dete sich Kay Friedmann bei seinem Trainer mit einer schweren 
Erkältung ab. Der 80-Jährige schickte seinen Schützling daraufhin 
erstmal eine Stunde spazieren. Anschließend wandte er bei Frie-
dmann eine Art autogenes Training an, bei dem er verschiedene 
Handgriffe und Berührungen einsetzte. Diese Methode hatte er 
während seiner ersten Amtszeit beim SC Freiburg kennengelernt 
und zuvor bereits häufiger bei Familienmitgliedern angewen-
det. Nach der einstündigen Behandlung schlief Friedmann bis 
nachmittags und dann die Überraschung: „Er kam runter und die 
Erkältung war weg. Das Ganze war psychosomatisch. Er hatte 
einfach Angst vor dem Spiel und dem Druck, Herbstmeister zu 
werden“, so Fuchs. „Der Aspekt der Psyche wird heutzutage 
von Trainern bei ihren Spielern leider oft unterschätzt.“ Am Ende 
gewann der FCH das Spiel gegen Wattenscheid mit 5:1 und wurde 
Herbstmeister. Kay Friedmann steuerte in diesem Spiel zwei Tore 
zum Erfolg bei. 

Fritz Fuchs 1985 I Foto: Hartung
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Fotos: ak

Udo Geitlinger, Fritz Fuchs, Manfred Ommer 1986 I Foto: Hartung

MENTALITÄT ALS ERFOLGSREZEPT

Ausschlaggebend für den damaligen Erfolg sieht 
Fuchs neben taktischen Umstellungen und dem 
Austausch der medizinischen Abteilung vor allem die 
Mentalität der Spieler. „Wir waren damals ja die einzige 
Mannschaft der Liga, die keine Profis waren und nur 
viermal die Woche abends trainiert haben. Jedem 
einzelnen habe ich damals noch individuelle Aufgaben 
gegeben, die zu Hause erledigt werden sollten. Und 
jeder einzelne hat das umgesetzt“, so der ehemalige 
Bundesligaprofi. Mit Manfred Lenz und Gerd Schwi-
ckert hatte Fuchs zudem zwei starke Führungsspieler 
im Team: „Manni Lenz, mit dem ich selbst noch ein 
Jahr lang zusammen in Alsenborn gespielt hatte, 
war ein ganz feiner Mensch. Er war als Kapitän mein 
verlängerter Arm in der Mannschaft. Zudem kam mit 
Schwickert ein weiterer Führungsspieler im Abwehr-
bereich dazu.“ 
 
„Die Mannschaft hat einfach super zusammen funk-
tioniert. Ich musste gar keine Kraft aufwenden, um 
die Spieler zu motivieren – im Gegenteil. Mit ihrer Ein-
stellung haben sie mich motiviert. Ich habe lediglich 
Taktik, Trainingsinhalte oder Spielzüge vorbereitet. 
Ansonsten hat einfach alles gepasst“, erinnert sich 
Fuchs. „Plötzlich waren wir eine Macht und wir wuss-
ten, wir können es schaffen. Die Herbstmeisterschaft 
hat uns dann nochmal zusätzliches Selbstvertrauen 
und den Glauben, dass wir als Mannschaft alles schaf-
fen können, gegeben.“ Auch gemeinsame Feiern nach 
Siegen änderten nichts an seiner Autorität als Trainer.

HARTER TRAINER, ABER DENNOCH MENSCHLICH

Fuchs bezeichnet sich selbst als harten Trainer, der 
viel von seinen Spielern verlangt hat und auch sehr 
konsequent war. Besonders wichtig war es ihm, den 
Fußballer und den Menschen strikt zu trennen: „Jeder 
wusste, dass ich die Ansagen mache, wenn es um 
den Job ging. Aber wenn die Spieler menschlich ein 
Problem hatten, stand ihnen meine Tür immer offen. 
Wenn das jemand nicht verstanden hat, war ich dann 
auch so konsequent und habe denjenigen aussortiert. 
Schließlich hatte ich eine Verantwortung gegenüber 
dem Verein und den Mitgliedern, die Geld zahlten, um 
im Stadion was geboten zu bekommen. Meine Frau 
hat immer mit mir geschimpft, weil ich manchmal so 
hart zu den Spielern war. Aber das habe ich auch alles 
von Fritz Walter und Gyula Lóránt gelernt, wofür ich 
sehr dankbar bin.“ An Tugenden als Trainer war dem 
80-Jährigen bei seinen Spielern vor allem Mentalität, 
Respekt, Wille, die Bereitschaft im Training auch mal 
Dinge zu machen, die wehtun und anstrengend, sind 
sowie der Teamzusammenhalt besonders wichtig. 

EIN ABRUPTES ENDE IN HOMBURG

Nach Differenzen mit Präsident Manfred Ommer endete 
die Laufbahn als Cheftrainer des FC Homburg nach 
wenigen Spieltagen in der Bundesliga im August 1986. 
„Mir wurde leider damals meine Zukunft in Homburg 
genommen. Es wäre noch so viel möglich gewesen. Das 
war sehr traurig. Auch meine Frau, die zu dem Zeitpunkt 
hochschwanger war, hat sehr darunter gelitten. Darauf-
hin hatte ich einige Anrufe mit Angeboten von anderen 
Vereinen erhalten, doch ich lehnte alles ab, bis unsere 
Tochter auf die Welt kam“, erinnert sich der 80-Jährige 
zurück. Tochter Christine kam am 31. Oktober auf die 
Welt – ausgerechnet dem Geburtstag von Fritz Walter. 

Nur wenige Tage später am 02. November 1986 meldete 
sich Arminia Bielefeld und unterbereitete ein Angebot. 
Fuchs sagte zu und rettete das zu diesem Zeitpunkt 
Tabellenschlusslicht der 2. Liga erfolgreich vor dem 
Abstieg. Der gebürtige Vogelbacher verlängerte darauf-
hin seinen Vertrag um zwei weitere Jahre, doch dann 
kam alles anders als erwartet. Die Arminia bestellte einen 

Fritz Fuchs (Bielefeld), Uwe Fuchs (FCH) 1986 I Foto: imago/Pressefoto Baumann
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neuen Vorstand, der Insolvenz beantragte – zu viel für Fuchs: 
„Daraufhin hatte ich die Schnauze voll vom Fußball. Erst war ich 
in Homburg trotz Erfolg raus und dann in Bielefeld wieder so eine 
ähnliche Situation. Das hatte mich sehr gebeutelt. Zumal ich ja 
auch eine Verantwortung gegenüber meiner Familie hatte.“ 

Fuchs kehrte dem Fußball erstmal den Rücken und absolvierte 
eine Ausbildung zum Versicherungskaufmann. Über drei Jahre 
lang verkaufte der gebürtige Vogelbacher also Versicherungen, 
statt an der Seitenlinie zu stehen. Nach über drei Jahren Fußbal-
labstinenz erhielt Fuchs kurz vor Weihnachten 1989 einen Anruf 
seines Ex-Vereins SC Freiburg, der ihn als Cheftrainer einstellen 
wollte. Nach anfänglicher Skepsis sagte Fuchs zu und kehrte 
ins Fußballgeschäft zurück. Es folgten weitere Trainerstationen 
unter anderem bei Union Berlin, Rot-Weiß Essen, dem FK Pirma-
sens und dem 1. FC Saarbrücken. Auch im Ausland brachte Fuchs 
seine Erfahrung ein. So baute er in Brasilien eine Fußballschule 
auf und brachte mehrere Spieler von dort in die ersten Ligen 
nach Deutschland, Frankreich und Brasilien. Auch in Moldavien 
war er am Aufbau einer Fußballschule sowie der Ausbildung von 
Jugendtrainer beteiligt.

Zusammen mit Hartmut Ostermann betreute Fuchs zwei Jahre 
lang als Sponsor einen Verein in Portugal – bis sich sein Herzens-
verein 1. FC Kaiserslautern bei ihm meldete. „Es war kurz vor 
Weihnachten 2007 als mich Dieter Buchholz anrief und mich zu-
rück nach Kaiserslautern holen wollte.“ Nach anfänglicher Skep-
sis von Ostermann gab er dem 80-Jährigen schließlich grünes 
Licht und Fuchs flog kurz vor Weihnachten nach Deutschland. Als 
Sportdirektor bei den Roten Teufeln installierte er mit Milan Šašić 
einen neuen Cheftrainer, der den FCK vor dem Abstieg rettete. 

ZWISCHEN RÜCKSCHLÄGEN UND NEUEN AUFGABEN

In seiner Laufbahn war Fuchs jedoch auch von schweren Schick-
salsschlägen getroffen. Mit beiden Beinen fest im Berufsleben 
stehend, erkrankte er schwer an Krebs. Doch Fuchs gewann den 
harten Kampf und kehrte nach über einem Jahr wieder in seinen 
Beruf zurück. Später hatte er bei Union Berlin nochmal die Chan-
ce, höherklassig zu trainieren, doch dann traf ihn und seine Fami-
lie erneut ein schwerer Schicksalsschlag. Bruder Werner Fuchs, 
der damals Trainer bei Alemannia Aachen war, verstarb während 
eines Waldlaufs mit nur 50 Jahren an plötzlichem Herzversagen – 
ein großer Schock für Fuchs und seine Familie. 

„Ich habe daraufhin Union Berlin um Vertragsauflösung gebeten, 
um näher bei meiner Familie sein zu können. Dem kamen die 
Verantwortlichen auch nach. Ich dachte, das darf doch nicht wahr 
sein. Schon wieder hat das Schicksal mir eins auf den Deckel 
gegeben, gerade als ich nochmal die Chance hatte, nach oben 
zu kommen“, erläutert der 80-Jährige. Fuchs kehrte später ins 
Fußballgeschäft zurück, trainierte aber nur noch Amateurverei-
ne. Unter anderem führte er später den SV Althornbach von der 
Bezirksklasse Richtung Verbandsliga und den SV Niederauerbach 
in die Verbandsliga – beides zusammen mit Heiner Semar. Zudem 
arbeitete Fuchs auch als sportlicher Leiter bei Eintracht Trier. 

FÖRDERUNG VON NACHWUCHSTALENTEN 

Nebenbei war Fuchs als Spielerberater tätig, baute zusammen 
mit Sahr Senesie, dem Halbbruder von Antonio Rüdiger, sowie 
dem Rechtsanwalt Alexander Bergweiler die FSB Spielerberatung 
GmbH auf. So lernte Fuchs auch den ehemaligen Nationalspieler 
Antonio Rüdiger kennen, der damals noch am Anfang seiner 
großen Karriere stand und dessen Werdegang Fuchs als sein 
Berater begleitete. Nachdem Rüdiger in Dortmund unter Jürgen 
Klopp keine Zukunft hatte, sorgte der 80-Jährige dafür, dass der 
Ausbildungsvertrag mit dem BVB ausgelöst wurde und Rüdiger 
zum VfB Stuttgart wechselte. Von da ging es für den Verteidiger 
stetig bergauf. Wechsel zu Rom, Chelsea und schließlich Real 
Madrid mit Ablösesummen in Millionenhöhe folgten. Alles beglei-
tet von Fuchs als Berater des heute 33-Jährigen. Zudem sorgte 
er dafür, dass Rüdiger in die Nationalmannschaft aufgenommen 
wurde – unter anderem unter Jogi Löw, den Fuchs in seiner Zeit 
in Freiburg trainierte. „Ab seiner Zeit bei Madrid hat ihn dann sein 
Halbbruder sowie ein Rechtsanwalt als Berater übernommen, da 
es da ja um horrende Summen ging. Aber wir stehen heute immer 
noch in Kontakt. Leider hat Toni seitdem manche Dinge gemacht, 
die nicht in Ordnung waren.“ 

Auch heute betreut Fuchs noch einige junge Spieler, unter ande-
rem auch den Ex-Homburger Jacob Collmann, der aktuell beim 
österreichischen Zweitligisten Blau-Weiß Linz spielt. „Ich helfe 
immer wieder jungen Talenten dabei, die nicht die Kurve bekom-
men haben, um wieder nach oben zu kommen. Dabei spielen dann 
auch Aspekte wie Ernährung, Respekt und Anstand eine Rolle. 
Die richtige Einstellung muss einfach da sein, Talent allein reicht 
nicht aus“, erläutert der 80-Jährige. „Die Arbeit mit den jungen 
Menschen macht mir viel Spaß. Es ist schön zu sehen, dass sie 
mir zuhören und sich entwickeln.“ 

DEM FCH BIS HEUTE VERBUNDEN

Dem FC 08 Homburg ist Fritz Fuchs bis heute verbunden. Oft ist er 
bei Heimspielen unserer Grün-Weißen im Waldstadion vor Ort: „Ich 
fühle mich sehr verbunden mit Homburg und bin sehr gern hier – 
zumal ich ja in Vogelbach geboren bin. Natürlich drücke ich dem 
FCH die Daumen, dass er mal durchstartet und womöglich mal in 
die 3. Liga aufsteigt.“ 

Fuchs blickt auf eine bewegte Karriere zurück. Sowohl als Spieler 
als auch als Trainer mit 20 Stationen in über 30 Jahren Laufbahn 
hat der 80-Jährige viele erfolgreiche und schöne Zeiten erlebt. 
„Ich hatte eine sehr erfülltes Fußball-Leben. Auch wenn einige 
Tiefschläge dabei waren, aber das kommt bei allen Menschen vor. 
Ich habe mir immer gesagt: ‚Wenn man denkt es geht nicht mehr, 
kommt irgendwo ein Lichtlein her.‘ Heute bin ich sehr zufrieden 
und stolzer Opa von neun Enkeln.“ 

Fotos: pr

Foto: imago, Jan Huebner/Kleer

 Fritz Fuchs & Werner Fuchs† (Alem, Aachen) 1985 I Foto: Hartung

Foto: Hartung
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CATERING IM WALDSTADION

WERBUNG haben andere nötig.
Wir zeigen nur unsere Sympathie.

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

RA Jörg Kühn:  Familien- + Erbrecht • Vertragsrecht •Arbeitsrecht
RAin Karin Mettendorf: Mietrecht • Sozialrecht • Verwaltungsrecht
RAin Milena Kühn:  Arbeitsrecht • Familienrecht • Verkehrsrecht
RAin Katja Reinke:  Zivilrecht • Strafrecht • OWI-Recht

K Ü H N & C O L L .
RECHTSANWÄLTE

66424 Homburg  •  Bexbacher Straße 43 / Ecke Richard-Wagner-Straße
Tel. 0 68 41 / 6 70 07  •  Fax 0 68 41 / 6 70 09  •  Internet: www.rae-kuehn.de  •  Mail: kanzlei@rae-kuehn.de
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SOCIAL STREAM 15.441 2.694 17.736 2.500 12.1621.992

Weitere Tätigkeitsschwerpunkte:

allgemeines Zivilrecht, Verfahrensbeistandschaften, Verfahrenspflegschaften

Immer am Ball
Mit unseren Newslettern

Jetzt gratis  
abonnieren!

Nichts
verpassen!

https://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/newsletter


NEUNZEHN08 I AUSGABE 8 87NEUNZEHN08 I AUSGABE 886

T +49 (0) 63 71 5 28 48

DrT_ANZ_FCHom_A4_D-A.indd   1 03.08.17   11:40

FCH-FANS ON TOUR

FAN-INFOS
21. November 2026 I 14:00 Uhr I Bediani-Arena 
Stadionweg 5/1, 73430 Aalen 

Alle Infos für die Auswärtsfahrer

Fahrpreis: 		  30,- Euro / 28,- Euro ermäßigt

Abfahrt:		  08:30 Uhr Scheffelplatz

			   am Homburger Finanzamt

Kontakt:		  Gabi Seyfried

			   g.seyfried@fc08homburg.de
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